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Mephistopheles 
in Höchstform
Manfred Boes rezen-
sierte das Stück „Me-
phisto – Des Teufels 
Lustspiel“ zu 1050 
Jahre Torgau. Seite 7

s

Foto: Gitta Martini

In Pülswerda ist wieder 
Bauernmarkt
Pülswerda. Der zweite 
Ostelbische Bauernmarkt 
des Jahres in Pülswerda lockt 
am Sonntag, 8. Oktober, von 
10 bis 15 Uhr mit einem 
vielfältigen Angebot. Sowohl in 
der Gärtnerei Orlowski, als auch  
auf dem Gelände des Unternehmens 
Elbweiderind erwartet die Besucher 
vieles, was das Herz begehrt und 
den Gaumen verwöhnt. 

„Für mich die 
schönste Zeit“
Anita Zocher über fa-
miliären Zusammen-
halt, Radieschen zup-
fen und eine Schul-
hymne. Seite 5

Vergesslich und 
unvergesslich
Kabarettist Mathias 
Richling karikiert und 
poetisiert am 15. Ok-
tober im Kulturhaus 
Torgau. Seite 10

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

1. Süptitzer 
Flohmarkt
Süptitz. Der 1. SV Süptitzer 
Flohmarkt wird am Sonntag, 15. 
Oktober, von 9 bis 16 Uhr ausge-
tragen. Der Standaufbau der 
Händler erfolgt ab 7 Uhr. SWB

Graffitisprayen 
beim Profi
Torgau. Zu einem Graffiti-
Workshop in der Bastion 7 in Tor-
gau lädt Sprayer Christian Weiße 
am 9., 10. und 11. Oktober je-
weils von 10 bis 16 Uhr ein. Pro 
Tag erlernen zwölf Teilnehmer 
ab zwölf Jahren das 1x1 der 
Graffiti-Kunst. SWB

2 Schriftliche Anmeldungen mit 
Einverständnis-Erklärung der El-
tern sind notwendig. Fragen wer-
den telefonisch unter 03421 
7762230 beantwortet. 

Zinnaer Straße 10 d
04860 Torgau

03421 718617✆TOP Küchen JenischSchauen Sie sich Ihre
Traumküche, bei uns, nah an !!!
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HERBST
MODENSCHAU

Ford Kuga 1.5 ST-Line X *Winter-Edition*
110 kW/150 PS, 1.100 km, EZ 02/2023,
Chroma-Blau o. Magnetic Grau, Navigation,
LED-Scheinwerfer, Sitzheizung, Lenkradhei-
zung, Radio mit DAB, Tempomat, Rückfahrka-
mera, Spurwechselassistent PLUS, PDC vorn
u. hinten, Sound-System Bang & Olufsen Play,
Head-up-Display u.v.m.
inkl. Winterräder u. 5 Jahre Gar. ab Tag der EZ

Preis: 33.880,00 € AUTOHAUS MANFRED OETJENS E.K.
Außenring 2 • 04860 Torgau
Tel. 03421 72380 • Fax 03421 723817
www.autohaus-oetjens.de



Sonntagsrätsel

RÄTSELN
UND GEWINNEN!
Senden Sie das Lösungswort 

mit Ihrer Adresse an 
gewinn@tz-mediengruppe.de

Am Monatsende wird der Gewinner 
von uns ausgelost  und erhält per Post 

einen Gutschein.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Buchstaben der Felder 1–14
ergeben das Lösungswort.

Lösungswort des letzten Rätsels: 

Gebuehrenfrei

ungültig. Und das Fahren ohne 
gültigen Führerschein ist eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit 
einem Bußgeld geahndet wer-
den kann.“ Bis zum 19. Januar 
2033 müssen in der Europäi-
schen Union (EU) alle vor dem 
19. Januar 2013 ausgestellten 
Führerscheine umgetauscht 
werden. Der Umtausch erfolgt 
zeitlich gestaffelt nach Geburts-
jahr des Fahrerlaubnisinhabers 
(bei Ausstellung bis 31. Dezem-
ber 1998) beziehungsweise 
nach Ausstellungsjahr des Füh-
rerscheins (bei Ausstellung ab 1. 
Januar 1999). Im Ergebnis wer-

den alle Führerscheine in der EU 
in Kartenform vereinheitlicht, in 
einer Datenbank erfasst und da-
mit besser vor Fälschung und 
Missbrauch geschützt. SWB

2 Alle Infos zum Führerscheinum-
tausch: 
https://www.landkreis-nordsach-
sen.de/was-erledige-ich-wo/an-
liegen/detail/fuehrerschein-alte-
dokumente-gegen-einen-eu-fu-
ehrerschein-umtauschen

Alte Führerscheine müssen 
zeitnah umgetauscht werden.

Foto: SWB/HL

13. Kartoffelfest 
in Probsthain
Probsthain. Der Kultur- und 
Sportverein Probsthain e.V. lädt 
zur 13. Auflage des Kartoffelfes-
tes am Teich in Probsthain am 
Sonntag, 15. Oktober, von 11 bis 
17 Uhr ein. Alle Speisen sind 
hausgemacht, vor allem die Spe-
zialitäten rund um die „tolle 
Knolle“. Dazu gibt es Deftiges 
vom Grill, Kaffee und Kuchen 
sowie Getränke aller Art. Für die 
Kinder ist eine Hüpfburg aufge-
baut, ist der Eiswagen vor Ort 
und gibt es ein lustiges Kartoffel-
sack-Schätzen. Wer sich am Kar-
toffel-Darts beteiligen möchte, 
ist herzlich eingeladen. SWB

Darf ich bitten? 
im Kulturhaus
Torgau. Unter dem Motto: 
„Darf ich bitten?“ lädt das Kul-
turhaus Torgau zum Senioren-
tanz ein am Sonntag, 8. Okto-
ber, ab 16 Uhr (Einlass: 15.30 
Uhr, bei schönem Wetter im 
Biergarten).  Der Alleinunterhal-
ter „Resonanz Diskothek aus 
Borna“ sorgt für den musikali-
schen Rahmen. Und das nette 
Personal versorgt Sie mit Kaffee 
und leckerem Kuchen sowie Ge-
tränken. SWB

Pflanzen-Tausch-
Markt
Großtreben. Die Ortsgruppe 
Großtreben der Volkssolidarität 
lädt am Dienstag, 10. Oktober, 
ab 15 Uhr zu einem Pflanzen-
Tausch-Markt am Sportlerheim 
ein. Wer sich vorher stärken 
möchte, ist ab 14 Uhr zu einem 
Kaffeeklatsch eingeladen. Alle 
Garten- und Pflanzenliebhaber 
sind aufgefordert, die bunte 
Vielfalt an Pflanzen mitzubrin-
gen und zu tauschen. Ein Erfah-
rungsaustausch über Haltung 
und Pflege ist inklusive. SWB

Führerscheine müssen zeitnah 
umgetauscht werden
Fahrerlaubnisbehörde des Landkreises Nordsachsen erinnert an den Pflichtumtausch

Landkreis. Der nächste Stich-
tag naht: Die Fahrerlaubnisbe-
hörde des Landkreises Nord-
sachsen möchte noch einmal al-
le Führerscheininhaber der Ge-
burtsjahrgänge 1965 bis 1970 
an den gesetzlich vorgeschrie-
benen Pflichtumtausch bis zum 
19. Januar 2024 erinnern. „Bitte 
wenden Sie sich rechtzeitig vor 
Ablauf der Umtauschfrist an Ihre 
zuständige Führerscheinstelle“, 
appelliert Steffi Karau, Leiterin 
der nordsächsischen Fahrerlaub-
nisbehörde, an die betroffenen 
Kraftfahrer. „Nach Ablauf der 
Frist wird der alte Führerschein 

Gefragtes Team Lebensretter
Spendenwillige von der Wichtigkeit der freiwilligen Spende überzeugen
Landkreis. Erfahrene Blut-
spenderinnen und Blutspender 
wissen, dass sie mit ihrem Enga-
gement die Lebensqualität vie-
ler schwer kranker Patienten 
verbessern können. Wer bereits 
mehrfach Blut gespendet hat, 
hat mit sehr großer Wahrschein-
lichkeit auch schon Leben geret-
tet. Langfristig - über die kom-
menden Jahrzehnte - kann die 
Blutversorgung aber nur dann 
sichergestellt werden, wenn 
noch mehr Menschen von der 
überlebenswichtigen Bedeu-
tung des Blutspendens über-
zeugt werden können.  Deshalb 
bittet der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost mit seiner Ak-
tion „Team Lebensretter – Ge-
meinsam Blut spenden“ seine 
Spenderinnen und Spender da-
rum, Freunde, Bekannte, Fami-
lienmitglieder oder Kollegen, 
die bislang noch nie Blut ge-

spendet haben, ebenfalls von 
der Wichtigkeit dieses freiwilli-
gen Engagements zu überzeu-
gen und sie als Erstspender*in-

nen zu den eigenen Spendeter-
minen mitzubringen.  Um sich 
für die Überzeugungskraft zu 
bedanken, bietet der Blutspen-

dedienst die Möglichkeit zur 
Teilnahme an attraktiven Verlo-
sungsaktionen. Noch im Okto-
ber und November werden mo-
natlich mehrere Reisen nach 
Berlin oder Dresden mit Über-
nachtung für einen Besuch für 
zwei Personen im Botanischen 
Weihnachtsgarten verlost. Die 
Gewinner tauchen noch im De-
zember 2023 oder im Januar 
2024 in die stimmungsvolle At-
mosphäre des „Christmas Gar-
den“ ein.  SWB

2 Für alle DRK-Blutspendetermi-
ne ist eine Terminreservierung er-
forderlich, die online https://
www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/, oder telefo-
nisch über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 sowie über den Di-
gitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfol-
gen kann. 

Blut spenden hilft, Leben zu retten. Foto: DRK

Skatturnier im 
Goldenen Reiter
Torgau. Am Sonntag, 8. Okto-
ber, beginnt um 10 Uhr in der 
Gaststätte „Goldener Reiter“ in 
der Dommitzscher Straße in Tor-
gau ein Skatturnier. Gespielt wer-
den zwei Serien a 48 Spiele, der 
Einsatz beträgt zehn Euro. SWB

Hunderunde in 
Dommitzsch
Dommitzsch. Die monatliche 
Hunderunde der Hundefreunde 
Nordsachsen wird im Oktober 
am Sonntag, am 15. Oktober, 
ausgetragen. Treffpunkt ist dies-
mal für alle Zwei- und Vierbeiner 
um 14.30 Uhr in Dommitzsch in 
der  Dübener Straße / Ecke Mah-
litzscher Weg. Online unter 
https://maps.app.goo.gl/
CKX785qh8fprAqP89 SWB ab-
rufbar. SWB

Herbstturnier in 
Adelwitz
Adelwitz. Der Reitverein 
Adelwitz e.V. lädt am Samstag, 
14. Oktober, ab 10 Uhr zu einem 
Herbstturnier ein. Zunächst 
lockt bis 12 Uhr ein Reiter- und 
Dressurwettbewerb. Vorführun-
gen der Voltigiergruppe schlie-
ßen sich ab 13 Uhr an. Von 13.30 
bis 16 Uhr heißt es: Jump and 
Run im Kostüm, zudem gibt es 
einen Springwettbewerb, den 
Führzügelwettbewerb für Kin-
der von 3 bis 10 Jahre. SWB

Herbst- und 
Kürbisfest
Belgern. Der Kleingartenver-
ein „Birkenweg“ Belgern e.V. 
lädt am Samstag, 28. Oktober, 
ab 15 Uhr zum Herbst- und Kür-
bisfest in den Vereinsgarten der 
Anlage ein. Jeder ist willkom-
men. Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt sein. SWB

Kurzinfos

Kaninchen und 
Geflügel
Torgau. Der Kleintierzüchter-
verein Torgau 1882 e.V. lädt am 
Wochenende, 14. und 15. Okto-
ber, in die Torgauer Jahnturnhal-
le zur 19. Elblandschau für Ka-
ninchen und Geflügel in zahlrei-
chen Rassen und Farbschlägen 
ein. Kinder genießen freien Ein-
tritt, an beiden Tagen kann bei 
einer Tombola das Glück gefor-
dert werden. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. SWB

2 Öffnungszeiten: Samstag von 9 
bis 18 Uhr sowie Sonntag von 9 
bis 12 Uhr

Zu Ehren einer 
Olympiasiegerin
Torgau. Karoline Radke - Olym-
piasiegerin im 800-Meter-Lauf im 
Jahr 1928 in Amsterdam und Um-
siedlerin in Torgau ist Gegenstand 
eines Vortrages des Torgauer 
Geschichtsvereins von Dr. Wolf 
Dietrich Junghanns am Mitt-
woch, 18. Oktober, ab 19 Uhr 
im Rathaussaal Torgau. Karoli-
ne Radke, besser bekannt als Lina 
Radke, ist Olympiasiegerin, zudem 
mehrfache Deutsche Meisterin 
und Weltrekordlerin, gehörte zu 
den Pionierinnen der deutschen 
Leichtathletikgeschichte und des 
Frauensports insgesamt. SWB

Danke
an unsere Familie, Verwandten,

Bekannten, Freunde und Nachbarn
für die vielen Geschenke anlässlich

unserer

Hochzeit
Kristin Meinhardt (Kozlowski)

Alexander Meinhardt

Der kürzeste Weg zu Ihrem BMW-Spezialisten:

Auto-Service Beilrode Inh. Chr. Fritsch

Ernst-Thälmann-Str. 67 a, 04886 Beilrode,
Tel. 03421 714519, Fax 718522, Funk 0172 2320465,

Auto-Service Beilrode
Wittenberg

Riesa

Torgau

Beilrode

7 km

50
km

30
km

Freie Werkstatt mit Schwerpunkt BMW
• BMW-Diagnose-Tester
• Wartung und Instandsetzung aller Typen • TÜV und AU im Haus
• Autoglaswerkstatt • Reifenfachhandel
•
•Werkstatt-Ersatzwagen Wurzen
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BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

Einem Teil unserer Ausgabe
liegen Prospekte der Firmen

Expert, RepoMarkt,
Seidewitz
Kommunikation,
Rossmann, Wreesmann,
Norma, Möbel Boss,
Intersport,
ALDI, toom,
Hammer, Lidl, Netto,
Thomas Philipps,
Edeka,
Nah & Frisch,
Penny,
Netto ApS,
Endress bei.

Deine Familie,
Freunde und Bekannte

Unserer lieben Mutti und Oma

Anneliese Schuster
Zu deinem

90. Geburtstag
das Allerbeste, Gesundheit
und viel Glück.
Besonders wünschen wir
Lebensfreude und noch
viele schöne Jahre
im Kreis der Familie.

Glückwünsche / Persönliches

Hochzeit / Hochzeitsjubiläum
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.
Jetzt über die Auffrischimpfung 

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.



50 Jahre 
Schulneubau
Weidenhain. Am Samstag, 
14. Oktober, wird ab 14 Uhr in 
Weidenhain 50 Jahre Schulneu-
bau (siehe auch das Gespräch 
am Sonntag auf Seite 5 der aktu-
ellen SWB-Ausgabe) mit einem 
bunten Programm und Überra-
schungen stilecht gefeiert. Nach 
der Eröffnung durch Bürger-
meisterin Karsta Niejaki schließt 
sich ein Programm der Grund-
schüler an. Bis 17 Uhr steht das 
Schulhaus offen, locken eine 
große Fotoausstellung, Mit-
machstationen, alten Schulhof-
spielen. Zeitgleich stellen Verei-
ne und die Feuerwehren der Ge-
meinde Dreiheide vor. Mit einer 
gestellten „50“ wird ab 15 Uhr 
eine Drohnenaufnahme ge-
macht. Die Funken & Fünkchen 
treten ab 16.30 Uhr, ab 18.30 
Uhr die Cornellis. Livemusik er-
klingt um 19 Uhr mit dem Duo 
Accord B. Die Veranstalter sind 
den ganzen Tag auf den Appetit 
und Durst der Besucher vorbe-
reitet. SWB

Pflegeaktion 
Orchideenwiese
Belgern. Die Orchideenwiese 
Belgern ist ein sehr wertvolles, 
reich strukturiertes Biotop im 
südlichen Randbereich von Bel-
gern. Im Volksmund ist sie auf 
Grund ihrer enormen Pflanzen-
vielfalt als „Märchenwiese“ be-
kannt. Die Wiese kann nur von 
Hand gemäht und das Mahdgut 
mittels Planen beräumt werden. 
Der Landschaftspflegeverband 
Torgau-Oschatz e.V. benötigt 
deshalb tatkräftige Unterstüt-
zung, und zwar am Samstag, 14. 
Oktober, ab 10 Uhr. Treffpunkt 
ist an der Hundeschule Belgern 
(ehemaliges Tonwerk). Bitte 
wasserfestes Schuhwerk, Hand-
schuhe und Harken mitbringen. 
Für eine Stärkung zur Mittags-
zeit wird seitens des Veranstal-
ters gesorgt. SWB

2 Anmeldungen per Telefon 
03421 7785026, oder E-Mail regio-
crowd@lpvto.de

Mehr Infos auf www.lpvto.de

Buchlesung mit 
Tombola
Dommitzsch. „Mein Hund – 
ein Schauspieler?! Oder 
braucht er Hilfe?“ Diese Frage 
stellt sich die Hundephysio-
therapeutin und Ernährungs-
beraterin Heike Amthor, und 
möchte am Freitag, 20. Okto-
ber, ab 18 Uhr in der Touris-
musinformation Dommitzsch 
aus ihrem Buch vorlesen, Fra-
gen beantworten und ins Ge-
spräch kommen. Auf humor-
volle Art wird auf vielfältige 
Missverständnisse bei der 
Deutung verschiedener Ver-
haltensweisen eingegangen. 
Mit dabei ist auch die Tierhilfe 
Torgau, die für ein paar tieri-
sche Angebote und Finger-
food sorgt. Die Autorin stellt 
wertvolle Preise in einer klei-
nen Tombola zur Verfügung. 
Die Einnahmen kommen dem 
Tierschutzverein zugute. Der 
Eintritt ist frei. SWB

2 Um Voranmeldung wird unter 
Tel. 034223 43924 gebeten.

Offenes Erzählcafe
Torgau. Am Dienstag, 17. 
Oktober, heißt es ab 15 Uhr im 
Erzählcafé der Bastion 7 in Tor-
gau „Ich packe meinen Kof-
fer!“mit Claudia Hennig (Senio-
renselbsthilfe e.V.) und Maria 
Tübing-Schlothmann (Ambu-
lanter Hospizdienst Torgau). 
Mehrfach im Leben packen wir 
Koffer und beschäftigen uns 
mit den dazugehörigen Ereig-
nissen wie z.B. mit der Geburt 

eines Kindes, einem Kurzurlaub 
oder einer Weltreise. Unsere 
letzte Reise bedenken wir dabei 
(zu) wenig. Was gehört in den 
Koffer? Was möchten Sie auf 
Ihre letzte Reise mitnehmen? 
Oder was möchten Sie vorher 
unbedingt noch erleben? SWB

2 Anmeldung erwünscht unter 
03421 7762230 oder per Mail an 
bastion7@volkssolidaritaet.de

Dampfdraisinen und 
Gleisbautage
Elblandbahn e.V. stellt sich am 7. und 8. Oktober am Dommitzscher Bahnhof vor

Dommitzsch. Die Eisenbahn-
strecke Pretzsch – Torgau diente 
bis 1997 dem öffentlichen Perso-
nennahverkehr. Seit einigen Jah-
ren verfolgt der Verein Elbland-
bahn e.V. das Ziel, die Eisenbahn-
infrastruktur zu erhalten, zu pfle-
gen und aufzubauen. Die inte-
ressierte Öffentlichkeit kann die 
Elblandbahn am Wochenende, 

7. und 8. Oktober, von 10 bis 
17 Uhr anlässlich der Veranstal-
tung „Dampfdraisinen und 
Gleisbautage“ am Bahnhof 
Dommitzsch auf einem Ab-
schnitt „erfahren“. Interessierte  
können bei einer Mitfahrt auf der 
Motor-, Dampf- oder Hand-
hebeldraisine den Abschnitt 
Dommitzsch-Vogelgesang per-

sönlich erkunden. Die Mitfahrt ist 
kostenlos, um eine Spende wird 
gebeten. Für Jedermann wird es 
ein bodenständiges Angebot an 
Essen und Trinken zu kleinen 
Preisen im Bahnhof Dommitzsch 
geben. SWB

2 Weitere Informationen unter 
www.elblandbahn.de

Der alte Bahnhof in Dommitzsch ist Schauplatz, wenn sich an diesem Wochenende der Verein Elbland-
bahn e.V. mit vielen Aktionen vorstellt. Foto: SWB/HL

Lebensretter 
gesucht!
Region. Blut kann beim DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost im 
Oktober wie folgt gespendet 
werden am Dienstag, 17. Okto-
ber, von 15 bis 18.30 Uhr im ASB 
Pflegeheim „Haus am Stadt-
park“ Platz am Mühltor 6a in 
Dommitzsch. SWB

2 Mehr Infos auf www.blutspen-
de.de

Bücherflohmarkt 
im Roten Hirsch
Eilenburg. Vom 10. bis 20. 
Oktober findet im Lesecafé der 
Stadtbibliothek in Eilenburg ein 
Bücherflohmarkt statt. Verkauft 
werden Romane, aber auch Kin-
der- und Sachbücher. In den Bü-
cherkisten kann zu den regulä-
ren Öffnungszeiten gestöbert 
werden. Der Preis pro Buch be-
trägt ein Euro. SWB

Gesunde 
Brotdose
Torgau. Die AOK Plus gestal-
tet am Donnerstag, 12. Okto-
ber, von 9 bis 15 Uhr in der Bas-
tion 7, Kleine Feldstraße 7 in 
Torgau den Ferientag „Gesun-
de Brotdose“. Eine bunt ge-
füllte Brotdose peppt den 
Schul- und Kitastart auf, gibt 
Energie und gute Laune. Doch 
was gehört eigentlich hinein? 
Welche Portionsgrößen sind 
optimal? Und ist Süßes ein No 
Go? All diese Fragen werden 
mit Hilfe der Ernährungsex-
pertin Sandra Schneider be-
antwortet. Interessierte er-
wartet ein abwechslungsrei-
ches Programm mit kreativer 
Bastelstraße, Kinderschmin-
ken und einem ausgefallenen 
Zuckerteppich. SWB

Roitzscher 
Seniorentreff
Roitzsch. Wie bereits ange-
kündigt, gibt es in Roitzsch ein-
mal monatlich einen neuen  Treff 
für Senioren. Die Premiere für 
den „Kaffeeklatsch“ wird am 
Montag, 16. Oktober, ab 14.30 
Uhr im Gasthof „Zur Quelle“ in 
der Eilenburger Straße 11 in 
Roitzsch ausgetragen. Neben 
Kaffee und Kuchen sorgt ein 
kleines Programm für Unterhal-
tung. Voranmeldungen im Gast-
hof sind erwünscht. SWB

Ja, ich lese die TZ bis zum Jahresende kostenlos!

Als Dankeschön für meine Bestellung erhalte ich nach der ersten
Zahlung eine Geldprämie in Höhe von 50 Euro.
Ab dem 01.01.2024 lese ich weiter zum aktuellen Bezugspreis. Dieser
beträgt zurzeit 27,50 Euro für TZ Digital oder 39,40 Euro für TZ.
Das Abonnement läuft bis zum 30.06.2024 und danach weiter, bis Sie
etwas anderes von mir hören.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei
Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (Brief, E-Mail)
widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich
die Torgauer Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Zahlungen von meinem
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine
Rechnung.

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen

zu Angeboten der TZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung
meiner personenbezogenen Daten durch die TZ kann ich jederzeit
telefonisch (0800/1234 395), schriftlich (Torgauer Verlagsgesellschaft
mbH & Co. KG, Vertrieb, Elbstraße 3, 04860 Torgau) oder per E-Mail
(leserservice@torgauerzeitung.de) widersprechen.

UnterschriftDatum

Bankinstitut

IBAN

D E

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang, etc.)
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Und so geht’s: QR-Code scannen, Coupon ausfüllen und
zurücksenden, telefonisch 0800/1234 395 oder online
bestellen unter abo.Torgauerzeitung.de/schnell23

85671/3

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info

TZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf TZ+)
TZ (Print mit E-Paper, ohne Zugriff auf TZ+)

bis zum 31.12.2023

Gratis lesen

50€ geschenkt

Von Kleingärten
bis Aufforstung
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Süptitz. 41 Jahre arbeitete die 
Süptitzerin Anita Zocher als Leh-
rerin in Weidenhain und Torgau. 
Was das mit dem 50-jährigen Ju-
biläum zum Schulneubau in 
Weidenhain am 14. Oktober zu 
tun hat, verrät sie im Sonntags-
WochenBlatt-Gespräch.

SWB: Welche Erinnerungen 
verbinden Sie mit der Schule 
in Weidenhain?
Anita Zocher: Nur die Bes-
ten! Ich habe von meinen insge-
samt 41 Berufsjahren als Musik- 
und Geografielehrerin 30 Jahre 
in Weidenhain verbracht. Be-
gonnen hatte ich 1967 – rückbli-
ckend kann ich sagen: Für mich 
war die Zeit in Weidenhain die 
schönste Zeit in meinem Berufs-
leben. Wir Lehrer waren wie eine 
Familie: Wir haben zusammen 
gefeiert und gemeinsame Fahr-
ten unternommen. Natürlich 
habe ich auch den Schulneubau 
vor 50 Jahren miterlebt.

Was gab den Ausschlag, 
dass Sie selbst Lehrerin ge-
worden sind?
Ich hatte damals meinen Lehr-
vertrag für eine andere Ausbil-
dung schon in der Tasche, als 
eines schönen Tages meine Klas-
senlehrerin bei uns zu Hause 
klingelte und meine Mutter 
überzeugte, dass ich lieber Leh-
rerin werden soll.

Und Sie haben sich überre-
den lassen?
Damals war es noch so, dass 
man besser auf seine Eltern 
hörte (lacht). Bereut habe ich 
die Entscheidung nie. Ich bin 
noch immer sehr zufrieden mit 
meiner Berufswahl. Wie ge-
sagt, das Lehrerkollektiv in Wei-
denhain bestach mit einem Zu-
sammenhalt wie in einer Fami-
lie. Natürlich gab es unter den 
Schülern auch den ein oder an-
deren Rabauken. Aber im Ver-
gleich zu heute waren sie Engel. 
Ich hatte nie Schwierigkeiten. 
Was mich besonders freut: Ich 
werde heute noch von ehemali-
gen Schülern gegrüßt und zu 
Klassentreffen eingeladen. Zu 
meinen ehemaligen Schülern 
zählte im Übrigen auch Rene 
Vetter, heute Bürgermeister der 
Gemeinde Beilrode. Seine Frau 
ist auch in unserem Chor vertre-
ten.

Was verbinden Sie mit dem 
Schulneubau?
Unser ehemaliger Direktor Heinz 
Lehmann war Respektsperson 
und Organisationstalent in 
einem, weshalb unsere Schule 
von der Ausstattung her alles 
hatte, was es damals gab. Durch 
die außerschulischen Einsätze 
der Schüler konnte er die großen 
Bleiglasfenster in der Schule be-
sorgen: Wir haben jahrelang da-
für Radieschen auf den Feldern 
gezupft (lacht). 

Was für ein Mensch war 
Heinz Lehmann?
Ein Herzensguter. Er konnte aber 
auch streng sein. Wenn er mit 
seinem blaugeblümten Hefter 
vor der Tür stand, wussten wir, 
dass es eine Hospitation gab. 
Aber er hat immer hinter seinen 
Kollegen gestanden. Sein Lieb-
lingslied „Hoch auf dem gelben 
Wagen“ wurde zur Weiden-

hainer Schulhymne, wurde bei 
jeder Feier, bei jedem Fest into-
niert, wurde so zu einer Tradi-
tion. Bis heute. Was die Wenigs-
ten wissen: Heinz Lehmann war 
Hobby-Fotograf. Er hat alle 
Schüler und Klassen, aber auch 
sämtliche Anlässe und den 
Schulalltag fotografiert. Die 
Fotos sind Grundlage der gro-
ßen Fotoausstellung, die am 14. 
Oktober in der Turnhalle zu se-
hen sein wird. Die Fotos haben 
einen hohen Wiedererken-
nungswert für jeden Einzelnen.

Haben Sie über die Jahre als 
Rentnerin Kontakt zu ihren 
alten Kollegen gehalten?
Selbstverständlich. Die Süptitzer 
Lehrerinnen und Hortnerinnen 
treffen sich immer noch regel-
mäßig, denken an die alten Zei-
ten und schwelgen in Erinnerun-
gen. Natürlich verfolgen wir das 
Geschehen um unsere alte Schu-

le und freuen uns, was alles ge-
baut wurde. Runde Geburtstage 
feiern wir schon mal mit den 
Weidenhainern. Aber die Süptit-
zer waren immer die größte 
„Fraktion“ im Lehrerkollektiv.

Heute haben sich im Schul-
alltag die Zeiten geändert.
Wohl wahr und das nicht zum 
Besseren. Damals wäre ein Leh-
rermangel oder Stundenausfall 
in Größenordnungen undenk-
bar gewesen. Jeder hat Stunden 
vertreten, notfalls wurden Klas-
sen auch schon mal zusammen-
gelegt.

Am 14. Oktober wird 50 Jah-
re Schulneubau Weidenhain 
gefeiert. Wie sind Sie daran 
beteiligt?
Meine ehemalige Schülerin und 
heutige Bürgermeisterin der Ge-
meinde Dreiheide, Karsta Nieja-
ki, hat einen Chor zusammenge-

Anita Zocher: "Meine ehemalige Klassenlehrerin und meine Mutter überzeugten mich, Lehrerin zu 
werden." Foto: SWB/HL

Auf dem Tablet die Torgauer Zeitung lesen
Torgau. Die Würfel sind gefallen: Thomas 
Jessolat und Töchterchen Mia staubten ein 
Tablet samt E-Paper der Torgauer Zeitung ab. 
Zu den Feierlichkeiten 1050 Jahre Torgau 

hatte die TZ in der Bäckerstraße einen Stand 
und wer sich dort beteiligte, konnte gewin-
nen. Zahlreiche Besucher nutzten die Chan-
ce, und drei von ihnen wurden belohnt. In 

der vergangenen Woche übergab Rommy 
Illmann (r.), Geschäftsführerin der Torgauer 
Verlags-Gesellschaft den Preis an die strah-
lenden Gewinner. SWB

Gespräch am Sonntag

„Für mich war es die 
schönste Zeit!“
Anita Zocher über familiären Zusammenhalt, Radieschen zupfen und eine Schulhymne

stellt und fragte mich, ob ich 
nicht mitwirken könne und 
Akkordeon spiele. Dabei habe 
ich 20 Jahre kein Akkordeon ge-
spielt. Die Gelenke schmerzen 
und die Finger wollen nicht mehr 
so wie ich es möchte. Aber für 
den Auftritt am 14. Oktober 
wird es schon gehen. Der Chor 
setzt sich aus Mitgliedern der 
Kirchenchöre von Dreiheide und 
ehemaligen Schülern zusam-
men. Einmal haben wir schon in 
der Großwiger Kirche geprobt, 
zwei Proben folgen noch.

Die Musik hält Sie fit und ge-
sund?
Auf alle Fälle, ja. Ich höre gern 
Musik, bevorzugt Schlager und 
Operettenmelodien. Durch mei-
ne 41 Jahre im Schuldienst mit 
ständigem Reden und Singen, 
haben sich meine Stimmbänder 
abgenutzt – sagt meine Ärztin. 
Ich habe die Schüler der 1. bis 
10. Klasse in Musik unterrichtet, 
musste ständig die Gefühle 
wechseln (lacht). 

Was für Erinnerungen haben 
Sie noch an den Schulalltag?
Damals fuhren die Schüler und 
Lehrer noch gern zur Schule. Die 
meisten Schüler kamen damals 
aus Süptitz, mehr als Großwig 
und Weidenhain zusammen. Als 
die Winter noch schneereich 
waren, mussten wir lange auf 
den Schulbus warten. Als er 
schließlich kam, kamen wir ge-
rade mal bis zur Tischlerei Hen-
kel. Dort war die Fahrt beendet, 
weil der Schnee so hoch lag.

Worauf freuen Sie sich am 
14. Oktober bei den Feier-
lichkeiten am meisten?
Auf alles: Meine ehemaligen 
Kollegen, Schüler und Wegbe-
gleiter. Natürlich auch auf den 
Auftritt des Chores. Wie werden 
Volkslieder wie „Die Heimat hat 
sich schön gemacht“, „Heut ist 
ein wunderschöner Tag“ und 
„Kleine, weiße Friedenstaube“ 
anstimmen. Natürlich darf die 
Weidenhainer Schulhymne 
nicht fehlen (lacht).

Gespräch: 
H. Landschreiber

2 Feierlichkeiten zu 50 Jahre 
Schulneubau Weidenhain am 
Samstag, 14. Oktober, ab 14 Uhr 

Hoyas folgt 
nun auf Huth
Neuer Amtsleiter des nordsächsischen 
Straßenverkehrsamtes wurde ernannt

Torgau. Christian Hoyas wird 
ab 1. Januar 2024 neuer Leiter 
des nordsächsischen Straßen-
verkehrsamts. Das hat der Kreis-
tag bei seiner letzten Sitzung auf 
Schloss Hartenfels in Torgau be-
schlossen. Der bisherige Amtsin-
haber Klaus Huth verabschiedet 
sich zum Jahresende in den Ru-
hestand. Der 40-jährige Hoyas 
ist seit 2015 als Sachgebietslei-
ter Öffentlicher Personennah-
verkehr (ÖPNV) und Schülerbe-
förderung im Landratsamt 
Nordsachsen tätig, seit 2018 
auch als stellvertretender Amts-
leiter. Zuvor war er Verkehrspla-
ner und stellvertretender Be-
reichsleiter Fahrplantechnologie 
bei einem großen Verkehrs-
unternehmen in Bitterfeld. Be-

reits während seines Studiums 
an der Universität Leipzig be-
schäftigte sich der Diplom-Geo-
graf mit Fragen der Evaluierung 
von Mindeststandards im ÖPNV. 
Über Nordsachsen hinaus einen 
Namen machte sich der gebürti-
ge Eislebener als Projektleiter für 
innovative Mobilitätslösungen 
im ländlichen Raum wie das fah-
rerlose automatisierte Shuttle 
FLASH zwischen S-Bahnhof 
Rackwitz und Schladitzer See. 
Das Straßenverkehrsamt des 
Landkreises Nordsachsen gehört 
zum Dezernat Ordnung und 
Kommunales und vereint die vier 
Sachgebiete ÖPNV/Schülerbe-
förderung, Kfz-Zulassungs-, 
Fahrerlaubnis- und Straßenver-
kehrsbehörde. SWB

Landrat Kai Emanuel (r.) gratuliert Christian Hoyas im Kreistag zur 
Ernennung als Amtsleiter. Foto: LRA/Seidler

Evangelische Gottesdienste
Region. Gottesdienste und An-
dachten im Evangelischen Kir-
chenkreis Torgau-Delitzsch fin-
den am Sonntag, 8. Oktober, wie 
folgt statt: im Pfarrbereich Beil-
rode-Arzberg 10 Uhr in Trieste-
witz ein Gottesdienst für alle Ge-
meinden; im Pfarrbereich Bel-
gern Kein Gottesdienst; im Pfarr-
bereich Dommitzsch-Süptitz 
10.30 Uhr in Greudnitz ein Ernte-
dankfest, 14 Uhr in Dahlenberg 

ein Erntedankfest; im Kirchen-
kreis Schildau-Audenhain 10 Uhr 
in Mockrehna ein Erntedank-
Gottesdienst, 10 Uhr in Kobers-
hain (mit Probsthain) ein Ernte-
dank-Gottesdienst; im Pfarrbe-
reich Torgau 10.30 Uhr in der 
Schlosskirche Torgau  ein Gottes-
dienst zum Kirchweihfest. SWB

2 Kirchenkreis im Internet: 
www.kirche-in-nordsachsen.de

Glocken sollen 
wieder läuten
Arzberg. Der Bläserkreis Herz-
berg Nord spielt am Freitag, 13. 
Oktober, ab 18 Uhr in der Kirche 
zu Arzberg eine Benefiz-Bläser-
musik unter dem Motto „Die Glo-
cken sollen wieder läuten“. Der 
Eintritt ist frei, um eine Spende für 
die Reparatur der Glockenantrie-
be wird gebeten. SWB

Wir kümmern uns z.B.
um eine gute
Gesundheits-
versorgung in Stadt
und Land.

SPDSAXLT.DE/GESUND

Wie genau, sehen
Sie unter:
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WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777
Silvia Böhme
Torgauer Str. 34
04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,
Liebersee 16, 04874 BELGERN, Tel. 034224 49220
Elbstraße 11, 04874 BELGERN, Tel. 034224 424575
Leipziger Str. 81, 04880 DOMMITZSCH, Tel. 034223 40591
www.bestattungshaus-eulitz.de
Trauerrednerin Ilona Eulitz

Promenade 4b, 04860 Torgau,Tel. 03421 7783510

Bestattungshaus Eulitz
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Claus Höfner
Bestatter

Michael Höfner
Geschäftsführer

Höfner Bestattungen GmbH

Im gesegneten Alter von 94 Jahren
nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutter,
allerbesten Oma und Uroma

Johanna Wondrejz
geb. Tallig

* 08.02.1929 † 16.09.2023

Im Herzen bleibst Du bei uns!
Deine Töchter

Sylvia mit Joachim
Susanne mit Uwe
Ulrike mit Peter
Deine Enkel

Gesine, Nicole mit Steffen,
Michael, Andreas,

Constanze mit Tobias
Deine Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 14.10.2023 um 12 Uhr auf dem

Friedhof in Loßwig statt.

Torgau, im September 2023

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir in Liebe
und Dankbarkeit Abschied von meiner lieben Mutter,
Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Wella Altmann
geb. Mitdank

geb. 22.6.1938 gest. 4.9.2023

In liebvoller Erinnerung
Ines Geschwendtner geb. Altmann und Norbert
Deine Enkelkinder und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 21. Oktober 2023, um 11 Uhr in der
Pfarrkirche in Beckwitz statt.

Beckwitz, im September 2023

Ein gutes Herz hat aufgehört
zu schlagen, du wolltest doch

so gern noch bei uns sein.
Es ist so schwer, den Schmerz

zu tragen, denn ohne dich
wird vieles anders sein.

Höfner Bestattungen GmbH

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfassbar, verstarb mein
lieber Mann, unser guter Papa, Sohn, Bruder, Schwager und Onkel

Tobias Jenisch
geb. 17.11.1979 gest. 23.09.2023

In tiefer Trauer:
Seine Frau Nadine
seine Söhne Lukas, Florian und Finn Luca Tobias
seine Mutti Marlis und Ditmar
sein Bruder Hendrik und Anja mit Pascal und Norik
Bella und Scheißi
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Torgau, im Oktober 2023

Weinert Bestattungen GmbH

DANKSAGUNG
Weißt du,
warum wir dich nicht vergessen werden?
Wir haben Deine Stimme im Ohr,
dein Bild im Kopf und Dich im Herzen.

Nachdem wir Abschied genommen haben von

Joachim Mamsch
möchten wir allen danken, die ihn auf seinem letztenWeg
begleitet haben und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt:
– dem Pflegedienst der Diakonie für ihre liebevolle Pflege
– dem Paliativdienst
– der Hausärztin Frau Dr. Seeger
– der Weinert Bestattungen GmbH Torgau und
dem Gartenbaubetrieb Hennig

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder mit Familie
Deine Enkel Nico und Ines
Deine Schwester Hannelore mit Familie
Deine Schwester Elvira mit Familie
Deine Cousine Adelheid

Staupitz, im Sepember 2023

Wir können nicht mehr bei dir sein, aber du wirst immer bei uns sein!

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von
unserer lieben Mutti, herzensguten Ömel und Uromi

Gerta Kammer
* 19.08.1928 † 31.08.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre aufrichtige Anteilnahme

in vielfältigerWeise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt den Schwestern vom Pflegedienst
Petra Schulze, Nadine Lehnert und ihrem Team vom
Bestattungsinstitut Korschat, Kathrin Käbe sowie dem

Veranstaltungshaus„Zum netten Nachbarn“.

In stiller Trauer:
Sohn Uwe Kammer und Familie
Tochter Heike Hinz und Familie

Annaburg, Torgau im September 2023

Danksagung
Weinet nicht an meinem Grabe,

gönnet mir die ewige Ruh,
denkt, was ich gelitten habe,
eh ich schloss die Augen zu.

nachdem wir abschied genommen haben von meiner
lieben Frau

Doreen Marek
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
nachbarn und Bekannten recht herzlich für die aufrichtige
anteilnahme bedanken. Ein besonderer Dank gilt der
Höfner Bestattungen gmbH, insbesondere Herrn Höfner
für die tröstenden Worte.

Im Herzen bleibt sie bei uns.
Ihr lieber Mann Jörg
im Namen aller Angehörigen

Torgau, im Oktober 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von unserer lieben Verstorbenen

Helga Meißner
geb. Bürger
* 08.10.1933 † 28. 09. 2023

In stiller Trauer:
Ihre Kinder, Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Höfner Bestattungen GmbH

Bestattungshaus Ilona Eulitz

Wenn wir Dir nun Ruhe gönnen,
ist voll Trauer unser Herz.
Dich ständig leiden sehen und nicht helfen können,
war für uns der größte Schmerz.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer Mutti,
Oma und Uroma

Waltraud Siegert
* 20. 6. 1936 † 26. 9. 2023

Wir:
Tochter Gabriele und Tin
Tochter Angelika und Harald
Enkel Thomas
Enkel Christian und Julia mit den
Urenkeln Luise und Arthur
werden Dich schmerzlich vermissen und
uns immer dankbar an die schöne Zeit
mit Dir erinnern. Die Spuren Deines
Lebens bleiben.

Wir danken all denen, die mit uns am Ende Deines Lebens Abschied
von Dir nehmen wollen.
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung erfolgt am Mittwoch,
dem 11.Oktober 2023, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Wörblitz.
Wörblitz, im September 2023

Ich bin nur eine kleineWelle
auf demOzean.
DieWelle kommt und geht.
Der Ozean bleibt, ist immer da.

mediengruppeTZ
$$$+*"-*./)&.+(&

Das Trauerportal der

WJ ðôRî+ô
Gemeinsam Trost finden.
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Nicht nur Mephistopheles war in Höchstform
Manfred Boes rezensierte das Stück „Mephisto – Des Teufels Lustspiel“ und erlangte Selbsterkenntnis / Die Gemeinschaftsproduktion bekam viel Applaus

Torgau. Anlässlich des Stadt-
jubiläums „1050 Jahre Torgau“ 
wurde am 16. September auf 
dem Schlosshof in Torgau das 
Stück „Mephisto – Des Teufels 
Lustspiel“ gezeigt. Es war eine 

Gemeinschaftsproduktion des 
Johann-Walter-Gymnasiums, 
der Kreismusikschule „Heinrich 
Schütz“ und der Lebenshilfe Tor-
gau. Der allseits bekannte Autor 
Manfred Boes hat sich das Stück 

angeschaut und seine Begeiste-
rung in Worte gefasst:

„Wer am 16. September im 
Hof von Schloss Hartenfels ge-
wesen ist, hat eine Komödie, 
Lustspiel und Posse erlebt, die 

durch einen glänzend aufgeleg-
ten Meister der Ironie, des Sar-
kasmus und den nie endenden 
Sprüchen die Zuschauer begeis-
terte. Den jungen Damen, die 
diese Texte geschrieben haben, 
gehört meine uneingeschränkte 
Anerkennung. Das angekündig-
te Leitmotiv „das der Mensch erst 
mit dem Teufel konfrontiert wer-
den muss, um sich seiner 
Menschlichkeit bewusst zu wer-
den“ setze ich der Menschheits-
parabel – die man mit Goethes 
Faust verbindet – gleich, denn sie 
zeigt den Weg des suchenden 
Menschen, wie gestern Abend 
auch. Das Schauspiel beginnt am 
kurfürstlichen Hof, es wird gefei-
ert und getanzt in den Kleidern 
der Renaissance nach traditionel-
ler Art mit den Klängen des Hof-
orchesters. Da ist auch Claus 
Narr, der kleine Bursche Claus, 
der einst die Gänse hütete und 
vom Kurfürsten mitgenommen 
wurde. Er ist ein Meister der Pos-
se, verdreht den Menschen das 
Wort im Munde und hat vor al-
lem seinen Spaß. Faust betritt die 
Bühne „Da steh ich nun, ich ar-
mer Tor! Und bin so klug, als wie 
zuvor“. Er ist unzufrieden, seines 
Lebens überdrüssig und so er-
scheint sinngemäß der Teufel. 
Mephisto will bekanntermaßen 
seine Seele und in einer Woche 
zeigt er Faust die Welt, wie sie ist. 
Wie ist sie denn? Das besingen 
die zwei Autorinnen des Stücks, 
Angelina Kunze und Celina 
Reich, in einer musikalischen Ver-
sion à la Marlene Dietrich. Toll! 
Für Goethe (Zitat) „sind die Deut-
schen wunderliche Leute! Sie 
machen sich durch ihre tiefen Ge-
danken und Ideen, die sie überall 
suchen und überall hineinlegen, 
das Leben schwerer als billig“. 
Der Mephisto von heute und sei-
ne ihm hörige Dienerin, Dragos, 
die ein großes Repertoire an Ver-
führungskünsten kennt, wollen 
mit den sieben Todsünden (Gier, 
Lust, Neid, Stolz, Trägheit, Völle-

rei und Zorn) drei Schulfreunde – 
Johanna, Martin und Wagner – 
überreden, dem Teufel ihre Seele 
gegen Wunscherfüllung zu ver-
kaufen, der mit einem Pakt und 
Blut besiegelt wird. Die Dialoge – 
so sei es an dieser Stelle gesagt - 
waren einfach nur stark! Und wie 
geht das Spiel aus? Der Frühlings-
ball steht an und es wird wieder 
getanzt, aber wie, die Zuschauer 
fallen ein in ein rhythmisches 
Klatschen bei „Everybody“ von 
den Backstreet Boys. Während-
dessen macht sich Mephisto so 
seine Gedanken: „Allwissend bin 
ich nicht, doch viel ist mir be-
wusst“. Er wird mit etwas kon-
frontiert, was er nicht kennt, 
Menschlichkeit, das Sein, 
menschliche Haltung und Gesin-
nung. Wagner, die strebende 
Schülerin, zeigt uns in einem 
nachdenklichen Monolog das, 
was wir aus dem Ur-Faust ken-
nen, Verwirrung und Irrtum sind 
Teil des Strebens, führen zur Klar-
heit und Selbstverwirklichung. 
Das ist ein positives Menschheits-

bild. Damit klinkt sie sich aus dem 
Vertrag mit dem Teufel aus und 
der ist sprachlos. Und Johanna, 
die scheue Schülerin, schildert 
dem Teufel die menschlichen 
Verhaltensweisen, die er in sei-
nem Spiel erlebt hat, wie Freund-
schaft, Glück, Hilfsbereitschaft, 
Liebe, Verständnis, Zufriedenheit 
und ganz wichtig die  Selbst-
erkenntnis … der Vorhang fällt! 
Ich möchte im Namen aller Zu-
schauer „danke sagen“, an die 
Schauspielerinnen, die Men-
schen der Lebenshilfe (Betreu-
ung Manja Wolf), die Band (star-
ke Stimme der Sängerin), dem 
Chor (Christian Friedrich), dem 
Orchester unter der Leitung von 
Ina Bär und ihren sehr passenden 
Kompositionen, den Licht- und 
Tontechnikern Georg Milling und 
Sebastian Sachs (auch Leitung 
Band) und den bereits genann-
ten zwei Autorinnen sowie der 
von allen geschätzten Regisseu-
rin,  Dr. Gabriele Hönicke.“

Manfred Boes, 
im September 2023

„Mephisto – Des Teufels Lustspiel“ begeisterte am 16. September auf Schloss Hartenfels beteiligte 
Protagonisten und Besucher gleichermaßen. Fotos: JWG

Ein Meister der Ironie und des Sarkasmus: Die nie enden wollen-
den Sprüche begeisterten das Publikum.

Southern-Rock 
in Kulturbastion
Torgau. Am Samstag, 7. Okto-
ber, spielen ab 21 Uhr ROBERT 
JON & THE WRECK – die New-
comer des Southern-Rock live in 
der Kulturbastion Torgau. Sich 
des Erbes von alten Klassikern wie 
Lynyrd Skynyrd, Santana, den Ea-
gles, Doobie Brothers, Little Feat 
oder den Allman Brothers - um 
nur einige wenige zu nennen - 
voll bewusst zu sein, hat die Band 
mittlerweile ihren eigenen zeitge-
mäßen Sound entwickelt. SWB

Konzert mit 
Preisträgerin
Thammenhain. Auf Schloss 
Thammenhain findet am Sonn-
tag, 8. Oktober, ab 16 Uhr ein 
Konzert mit der Preisträgerin (3. 
Platz) im Bach-Wettbewerb Leip-
zig Sophia Prodanova aus Bulga-
rien (Barockvioline) und James 
Johnstone (Cembalo) statt. Zeleb-
riert werden Werke von Johann 
Sebastian Bach und Zeitgenos-
sen. Das Konzert wird mit Unter-
stützung der Bach-Marschall-Stif-
tung ausgetragen.  SWB

2 Anmeldungen per Telefon 
034262 44960 oder per E-Mail eli-
sabeth.v.schoenberg@gmx.de 

Einblicke in 
Gewaltformen
Torgau. Am ersten Wochen-
ende der Herbstferien veranstal-
tet die Volkshochschule Torgau 
in der Turnhalle Südring den Fe-
rienkurs „Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung für Kin-
der (8 – 14 Jahre)“. Am 7. und 8. 
Oktober jeweils von 9 bis 12 Uhr 
erhalten die Kinder Einblicke in 
Gewaltformen und lernen, in 
nachgestellten Gefahrensitua-
tionen richtig zu reagieren. Der 
Kurs wird mit Spendengeldern 
unterstützt und kostet daher pro 
Teilnehmer nur fünf Euro. SWB

1) Gültig beim Kauf einer Brille mit Komfort-Gläsern (inkl. Hartschicht + Superentspiegelung) ab 150€ bzw. 2) beim Kauf einer Gleitsichtbrille mit Premium-Gläsern (inkl.
Hartschicht + Superentspiegelung) ab 300€. 3) Keine Barauszahlung, je Brille nur ein Gutschein. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 4) Korrektur bis sph. -8,0 dpt.
/+6,0 dpt. Gleitsicht: Add 3,0 möglich. (Abweichende Stärken gegen Aufpreis). Abbildungen symbolisch.

Zugreifen: Die allOptik
Rabattz-Gutscheine!

Einstärkenbrille
Komfort-

z.B.
beim
Kauf
einer...€50

RABATT

1,3)

Bei
Vorlage

Top-
Angebot

1

Gleitsichtbrille
Premium-

z.B.
beim
Kauf
einer...€100

RABATT

2,3)

Bei
Vorlage

Top-
Angebot

2

allOptik sucht die
Besten, allOptik
zahlt am besten!

Unser Angebot
- ein krisensicherer Arbeitsplatz in einem modernen Familienunternehmen
- einen unbefristeter Arbeitsvertrag
- ein überdurchschnittliches Gehalt mit zusätzlichen Prämien
- eine arbeitgeberfinanzierte private Krankenversicherung
- eine kostenlose Brille pro Jahr und attraktive Eigenbedarfsregelungen für ihre Familie
- einen vollständig privat nutzbaren Firmenwagen (Meister)
- anteilige Übernahme der Umzugskosten bei Wohnortwechsel

Ihr Profil
- eine abgeschlossene Ausbildung zum Augenoptiker oder Augenoptiker-Meister
- Sie sind eine starke Persönlichkeit und haben Freude daran, Kunden von
unseren Brillen zu begeistern
- Hohe Flexibilität und gute Teamfähigkeit zeichnen Sie aus
- Verantwortungsvolles und eigenverantwortliches Arbeiten sind für Sie selbstverständlich
- Sie sind zuverlässig und besitzen ein hohes Qualitätsbewusstsein

Überzeugt? Jetzt bewerben!
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung –mit frühestmöglichem Eintrittstermin– an
bewerbung@alloptik.de o. per Post an allOptik, Verwaltung, Markt 23, 08289 Schneeberg

Für das Fachgeschäft in Torgau

Augenoptiker oder
Augenoptiker-Meister (m/w/d)

*

Haben wir auch: Unsere Dauertiefpreise bei allOptik. Qualität muss nicht teuer sein.
Moderne
Gleitsicht-
Brille

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Gleitsicht-Kunststoffgläser
1.5 4) für stufenloses Sehen
von nah bis fern. Als Gleitsicht-Sonnenbrille bereits für 79,90 € !

4990
€

Aktuelle allOptik-Kollektion Fassung
inkl. Standard-Kunststoffgläser 1.5 4)

für die Ferne oder Nähe.
Wow! Jetzt zugreifen! Als Sonnenbrille bereits für 19,90 € !

1700
€

Brille für die
Ferne oder
Nähe

allOptik ist ein Unternehmen der
Thomas Buschner & Andreas Süß GbR

Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

Sehtest
kostenlos
und ohne
Termin
möglich!

Eilenburg,
Torgauer Str. 35, 03423 658846

Torgau,
Fischerstr. 2, 03421 773058

Wittenberg,
Schloßstr. 2, 03491 5059315

Aber nur
bis zum

31.10.2023

Aber nur
bis zum

31.10.2023
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Leckere Bratwürste und Grillkäse gab es für die zahlreichen Gratu-
lanten und Wegbegleiter von der Fleischerei Bachmann.

Seniorchef Heiko Gaudig (r.) in einem Gespräch: Am vergangenen 
Mittwoch wurde in Erinnerungen geschwelgt. Fotos: SWB/HL

Staupitzer Herbstfest
Staupitz. Der Landfrauenver-
ein Staupitz e.V. lädt mit 
freundlicher Unterstützung der 
Freiwilligen Feuerwehr Stau-
pitz, des Ortschaftsrates sowie 
vielen freiwilligen HelferInnen 
am Samstag, 21. Oktober, ab 
17 Uhr zum Staupitzer Herbst-
fest am Vereinshaus ein. Neben 
einem Bücher-Flohmarkt, gibt 
es lustige Spiele mit den Kame-

raden der Feuerwehr. Der Fa-
ckel- und Lampionumzug mit 
den Guggis aus Neußen wird 
wieder einer der Höhepunkt 
sein. Für das leibliche Wohl al-
ler Besucher wird bestens ge-
sorgt, für die Kinder gibt es 
zum Beispiel Knüppelkuchen 
an den Feuerkörben. Die Ver-
anstalter freuen sich auf viele 
gut gelaunte Partygäste. SWB

Ein Wiedersehen zum 
65. Firmen-Geburtstag
Unternehmensjubiläum einer bekannten Torgauer Institution

Torgau. Die Gaudig-Gruppe, 
besser bekannt als die „Maler“ 
aus der Elbstraße in Torgau, fei-
erten in der vergangenen Wo-
che 65. Geburtstag mit Privat- 
und Gewerbekunden, Mietern, 
Mitarbeitern sowie ehemaligen 
Kollegen. Zur Gaudig-Gruppe 
gehören selbstständig am 
Markt agierende Tochtergesell-
schaften wie die Maler und Kor-
rosionsschutz GmbH, die Wer-
bung & Design GbR sowie der 
Maler Fachhandel GmbH in der 
Elbstraße und die Gaudig Korro-
sionsschutz GmbH in der Solar-
straße. Die „Mutter“ der Gau-
dig-Gruppe, die B+I Verwal-
tungs GmbH, lenkt die Geschi-
cke und steht den „Töchtern“ 
mit ihrem Dienstleistungsange-
bot zur Seite. Die bewegende 
Geschichte begann am 1. Okto-
ber 1958 mit der PGH-Grün-
dungsfeier, die am 6. Oktober 
1958 offiziell unter PGH „Vo-
ran“ in das Genossenschaftsre-
gister des Rat des Kreises Torgau 
eingetragen wurde. Ein weite-
rer Meilenstein war die Um-
wandlung der PGH „Voran“ im 
Jahr 1990 in die Torgauer Maler 
und Korrosionsschutz GmbH 
mit 96 Gesellschaftern und 120 
Mitarbeitern. Die Firmenge-
schichte schrieben maßgeblich 
Seniorchef Heiko Gaudig, Sohn 
Mirko Gaudig und Tochter An-
ett Geiler mit. Ihr uneinge-
schränkter Dank gilt allen Ge-
schäftskunden, Subunterneh-
mern und Zulieferern.  SWB

Aktionen am Weltmädchentag
Landkreis. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises 
Nordsachsen hat dazu aufgeru-
fen, den Weltmädchentag am  
Mittwoch, 11. Oktober,  mög-
lichst vielerorts mit Leben zu erfül-
len. „Wir sollten diesen Tag zum 
Anlass nehmen, um auf Mädchen 
und ihre schwierigen Lebenssitua-
tionen überall auf der Welt auf-
merksam zu machen“, sagt Antje 
Eberlein. Ob Filmvorführungen, 
Lesungen oder Workshops – der 
Möglichkeiten gäbe es viele. Auch 
könnten beispielsweise ältere 

Frauen bei einem Erzählnachmit-
tag aus ihrem Leben berichten. 
„Bereits in Kindertagesstätten 
bietet dieser Tag eine gute Gele-
genheit, um veraltete Geschlech-
terklischees aufzuweichen, die 
bestimmte Erwartungen an das 
Verhalten von Jungen und Mäd-
chen stellen“, so Eberlein. SWB

2 Kontakt: Büro für Chancen-
gleichheit E-Mail Antje.Eber-
lein@lra-nordsachsen.de, Tel. 
03421 7586206

Schwarzpulver in der Bibliothek
Torgau. Am Samstag, 14. Ok-
tober, gastiert um 19 Uhr (Ein-
lass: 18 Uhr) das Kabarettduo 
Schwarzpulver mit neuem Pro-
gramm „Mit Wumms in die An-
stalt!“ in der Torgauer Stadtbib-
liothek in der Ritterstraße 10. 
Warum sind vor dem Gesetz 
nicht alle gleich?? Hat der Tod 
einen leichten Job? Und warum 
gibt es immer wieder Nörgelhei-
nis? Und weiß denn jeder, wa-
rum die Bahn immer zu spät 
kommt? Alles brennende Fra-
gen des Alltages, die unbedingt 
beantwortet werden müssen. 

Wer eignet sich dafür besser als 
die beiden Kabarettisten Niels 
Schulz und Jürgen Röhr, die seit 
Jahren als Duo „Schwarzpulver“ 
für einen humorvollen Abend 
mit zahlreichen Pointen und 
„explosivem“ Inhalt sorgen. Die 
Texte stammen vom Beilroder 
Niels Schulz und die Musik vom 
Zwenkauer Jürgen Röhr. Auch 
für Getränke ist gesorgt. SWB

2 Karten gibt es in der Stadtbib-
liothek. Reservierungen unter 
Telefon: 03421 748260 

in

Wir bieten:
leistungsgerechte und pünktlicheBezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

Kommen Sie zum MPV und schließen Sie sich
unserem über 1.350 Personen starken
Zustellteam an!

16 Jahre oder älter

mobil zu Fuß oder mit dem Auto

ideal für alle

Nebenverdienstinter
essierten,

parallel zur Schule,
zur Arbeit, zur

Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistraße 1, 04159 Leipzig
Telefon: 0341 21813271
E-mail: personal@mpv-leipzig.deMedien- und Prospektvertrieb GmbH

MPV

Medien- und Prospektvertrieb GmbH

MPV

Medien-
und Prospekt

vertrieb GmbHMPV

Wir Suchen
als VerteilerSIE

Ihr Profil:

(m/w/d)

Bewerben Sie sich jetzt unter:

• Mahlitzsch

• Lausa

• Torgau

SWD
Sicherheits- und Werttransportdienste GmbH Dresden

Zweigniederlassung Torgau • Am Stadtpark 1 • 04860 Torgau

Wir suchen:

Einsatzleiter (m/w/d)
Niederlassungsleiter (m/w d)
Wachmann (m/w/d) für Mockrehna

in Voll- oder Teilzeit oder auf 450,00 €,

Revierstreifenfahrer (m/w d) fürTorgau
in Voll- oder Teilzeit oder auf 450,00 €.

Bewerbungen unterTel. 03421 – 706271
Mo.–Fr. von 08:00 Uhr–16:00 Uhr

oder per Mail: nl-torgau@swd-security.de

Verkäufer (m/w/d) in Teilzeit für
den Getränkemarkt in Dom-
mitzsch zum sofortigen Beginn
gesucht. Bewerbungen bitte un-
ter Tel. 034221/50905

!Weibl. Verstärkung gesucht!
Jeden Alters, guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung!
Tel. 0176/22 1522 12

im Oktober

+90€
Geldprämie

im November

+60€
Geldprämie

Wissen, was Torgau, die
Region und die Welt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen
oder online bestellen unter

abo.torgauerzeitung.de/geschenkt

Freuen Sie sich auf das TZ-E-Paper inklusive TZ+ und Tablet.

Mein Tag.
Meine News.
Mein Tablet mit Geldprämie.

Wir suchen ab sofort zur Festanstellung

Koch/Köchin/Küchenhilfe
(m/w/d)

für unser Bistro in Doberschütz.
auch Quereinsteiger gewünscht.
Bewerbungen richten Sie bitte an
annett.jonczyk@nahkauf.de

BOTEN-
FAHRER

WIR SUCHEN

(M/W/D)

Pünktliche Zustellung von

Tageszeitungen und

Be- und Entladetätigkeiten

Meldung von Zustellschwierigkeiten und

Bearbeitung von nicht zustellbaren

Sendungen

Briefsendungen

Deine Aufgaben:

Eine aktive Tätigkeit in Vollzeit

Ein Arbeitsvertrag in unbefristeter

Anstellung

Eine gründliche Einarbeitung und

Betreuung durch einen festen

Ansprechpartner

Eigenverantwortung

Wir bieten dir:

Bewerbung an:

sofort.bewerben@lokalboten.de

Tel. 0341 2181 3271

oder über Kontaktformular

lokalboten.de

Leipzig Logistik GmbH

David Noack

Recruiting-Team

Druckereistraße 1

04159 Leipzig

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

TorgauTorgauTorgau
Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice
in Vollzeit gesucht.
Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

in Voll- undTeilzeit gesucht.

Produktionsmitarbeiter im
Sägewerk gesucht. Vollzeit.

Holzbaran GmbH,
Dresdner Str. 53, 04779 Luppa,

Tel. 034361/51577

DUMME
FRAGE?
... GIBT ES BEI UNS NICHT!

Sie haben kein SonntagSWochenBlatt
bekommen? Wir helfen Ihnen gern:

☎ 03421 721028
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diesem Abend zusammen mit 
dem Publikum, welches selbst 
aktiv mit einbezogen wird, ge-
lüftet werden. Unterhaltsam, 
informativ und mit einem ge-
wissen Aha-Effekt soll so Tor-
gauer Geschichte aus mehr als 
1000 Jahren vermittelt wer-
den. 

Natürlich werden auch klei-
ne appetitliche Kostproben 

gereicht, die auch eine gewis-
se Verbindung zu Torgau ha-
ben, aber welche … Davon 
lassen  sich Interessentzen 
gern am Freitag, 13. Oktober, 
überraschen. SWB

2 Voranmeldungen für diesen ab-
wechslungsreichen Abend wer-
den ab sofort im Museum Torgau 
entgegengenommen. 

Die Hacker kommen!
Volkshochschule Torgau bietet einen breiten Angebots-Mix
Torgau. Am Sonnabend, 
14. Oktober veranstaltet die 
Volkshochschule Torgau in der 
Puschkinstraße 3 ab 9 Uhr 
den Einsteigerworkshop „Öl-
malerei“. Der Lehrgang rich-
tet sich an Personen, die noch 
nie mit diesem Medium ge-
arbeitet haben. Es werden die 
Materialien und das Zubehör 
vorgestellt, grundlegende 
Techniken beigebracht und 
zum Abschluss wird ein eige-
nes kleines Bild erstellt. 

Anmeldungen und weitere 
Informationen unter Telefon 
03421 7587220 oder 
www.vhs-nordsachsen.de/s/
LHTG20706. Ein neuer Lehr-
gang „Wassergymnastik“ 
startet am Montag, 16. Ok-
tober, 14.45 Uhr im ange-
nehm temperierten Wasser 
des Bewegungsbades des För-

derzentrums Torgau. Anmel-
dungen und weitere Informa-
tionen zu diesem 10-wöchi-
gen Volkshochschul-Kurs 
unter 03421 7587220 oder 
www.vhs-nordsachsen.de/s/
LHTG30219. „Die Hacker 
kommen!“ am Dienstag, 17. 
Oktober, 17.30 Uhr in den 
Plenarsaal vom Schloss Har-
tenfels im Flügel D und prä-
sentieren „Tatsachen, Techni-
ken und Tipps für jeden, der 
Computer nutzt“. In der Ver-
anstaltung zeigen Computer-
experten leicht verständlich 
einfache Tricks und Handgrif-
fe, damit Informationen und 
Daten auf Computer, Smart-
phone und anderen mit dem 
Internet verbundenen Gerä-
ten vor fremden Zugriff ge-
schützt bleiben und Anwen-
der kein leichtes Opfer für Cy-

berkriminelle werden. Denn 
selbst der beste Virenscanner 
oder die stärkste Firewall bü-
geln nicht alle Fehler aus, die 
der Mensch vor dem Gerät be-
gehen kann. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen der 
Kampagne „Digital? Aber si-
cher!“ der Sächsischen 
Staatskanzlei in Zusammen-
arbeit mit den sächsischen 
Volkshochschulen, der Ver-
braucherzentrale Sachsen, 
dem Bundesamt für Sicherheit 
in der Informationstechnik 
und der sächsischen Daten-
schutz- und Transparenzbe-
auftragten statt und kann da-
her kostenfrei angeboten 
werden. Anmeldungen sind 
dennoch unter 03421 
7587220 oder www.vhs-
nordsachsen.de/s/
LHTG50502 notwendig. SWB

mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 8. Oktober 2023

Vortrag wird im Torgauer 
Museum nachgeholt
Titel: „1050 Jahre in einem Koffer – Geht das?“ sorgt für Unterhaltung

Torgau. Der krankheitsbe-
dingt ausgefallene Vortrag 
„1050 Jahre in einem Koffer – 
Geht das?“ wird am Freitag, 
13. Oktober, 19 Uhr im Mu-
seum Torgau nachgeholt. In 
dem großen Koffer verstecken 
sich 20 Gegenstände, die alle 
mit der Torgauer Geschichte 
zu tun haben, aber WAS? Das 
ist die große Frage und soll an 

Jana, bin 36 Jahre, hübsch, leider etwas
schüchtern. Ich habe keine Kinder und bin seit
dem Tod meiner Eltern ganz allein und seh-
ne mich nach jemanden, der mir nah ist. Du
brauchst nicht schön sein, viel wichtiger ist ein
wahrhafter Freund mit Herz und ehrlichen Ab-
sichten. Ich warte auf dich! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

„Den Rest meines Lebens in Einsamkeit
verbringen - dass will ich nicht!“ Christine,
62/156, ist auf der Suche nach einem lieben,
etwas handwerklich begabten, unternehmungs-
freudigen und verständnisvollen Lebensge-
fährten. Leider ist sie viel zu früh verwitwet,
dennoch soll das Alleinsein nicht zum Dauerzu-
stand werden. Wenn auch Sie das nicht wollen,
dann sollten sie sich kennenlernen. Es ist nie
zu spät für einen Neuanfang. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Junge Polizistin, Manuela, 37 J., schlank,
zärtlich, treu, hübsch, habe die Hoffnung trotz-
dem fast aufgegeben. Erst bin ich heiß umwor-
ben und wenn die Sprache auf meinen kleinen
Sohn kommt ist alles aus. Irgendwo muss es
doch einen lieben, einfachen Mann geben, den
ein liebes Kind nicht stört. Da ich nicht ortsge-
bunden bin, könnten wir bei Wunsch auch zu
Dir ziehen. Bitte sei so lieb und ruf an über FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

„Du suchst kein flüchtiges Abenteuer, aber
auf das Abenteuer einer Beziehung mit Schmet-
terlingen im Bauch würdest Du Dich gerne ein-
lassen, nur die Richtige dafür hast Du noch nicht
gefunden? Mit geht es genauso! Bitte ruf an, ich
freu mich auf Dich! Ulrike, 51 Jahre, 1,67, öf-
fentlicher Dienst und nicht ortsgebunden. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Lachst und kuschelst Du gern? Dann bin ich
die Richtige. Ulrike, 67/160, sehe gut aus, steh
gut im Leben, mag einen gemütlichen, ordent-
lichen Haushalt, bin gern draußen. Würde aber
auch mit Dir ausgehen, Sport treiben oder ver-
reisen. Ich bin zuverlässig und hoffe, Du meldest
Dich über FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Herzensgute Kerstin, 64/160/50, verw.,
als Krankenpflegerin berufstätig, eine sehr hüb-
sche, jünger wirkende Frau mit einer schlanken,
weiblichen Figur, liebevollem und vitalem We-
sen und viel Lebenserfahrung. Finanziell durch
Witwenrente abgesichert und unabhängig. Ich
suche für eine harmonische und zufriedene
Zweisamkeit einen charmanten Mann (Alter
egal). Würde Sie gern schon am Wochenende
mit meinem Auto besuchen. Erfüllen Sie mir die-
sen Wunsch und rufen Sie an. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Es muss nicht immer die Sonne
scheinen, auch kühle Tage haben ihren Zauber.
Wenn man nicht allein ist, sondern mit einem
geliebten Partner an der Seite. Bin Sandra, 44
Jahre, Dipl.-Dolmetscherin, natürlich, herzlich,
zärtlich, interessiere mich für die Natur und gute
Unterhaltung. Ein schönes und liebevolles Zu-
hause ist mir wichtig und ich bin gut versorgt.
Von Herzen wünsche ich mir einen aufrichtigen
Partner, der mit mir nach Jahren der Einsamkeit
noch schöne unbeschwerte Jahre des Glücks und
gegenseitigen Verwöhnens erleben möchte. Eine
hübsche, besonders nette Sie sucht Dich. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Bist Du auch jeden Abend allein? Anja,
45/166, hat lange Haare, eine gute Figur, ar-
beitet als Kindergärtnerin. Ihre kleine Wohnung
ist gemütlich eingerichtet, aber der Platz neben
ihr ist noch frei. Gern möchte sie einen zuver-
lässigen Mann mit Herz kennen lernen. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Attraktive Ärztin, Ende 30/167/53, suche
nach großer Enttäuschung endlich den Mann
fürs Leben, der meine Seele wieder heilen kann.
Bin attraktiv, ehrlich, sehr gefühlvoll und warte
auf deinen Anruf. Trau Dich! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Kein Mann will mich, weil ich arbeitslos bin.
Ich bin Ramona, 59 Jahre, verw. und hatte mei-
ne Arbeit aufgegeben, um meinen Mann zu Hau-
se zu pflegen. Ich bin ein häuslicher Typ mit eig.
Pkw und FS und leider völlig allein, obwohl ich oft
Partnerschaftsanzeigen aufgebe. Es liegt nicht
daran, dass ich unattraktiv bin, sondern dass ich
keinen Job habe. Sobald ein Mann davon hört,
läuft er weg. Dabei bin ich sehr anschmiegsam
u. würde für einen Partner alles tun. Wer braucht
mich? FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Sich viel erzählen, schöne Spaziergänge, ge-
meinsam verreisen, sich an den schönen Dingen
des Lebens erfreuen, - jung gebliebene, hübsche
Witwe Barbara 66/168, vital, möchte gern wie-
der jemanden liebhaben u. verwöhnen. Sie ist
flott, ehrlich, häuslich, hilfsbereit u. lebenslu-
stig, kocht gern und hofft, ein aufgeschlossener,
zuverlässiger, kameradschaftlicher und rüstiger
Mann ruft an. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Eine 2. Chance für mich? Heike, 63/164/58,
Krankenschwester, leider viel zu früh verwitwet,
suche schon lange das Licht am Horizont. Ich bin
eine ganz liebe Frau, gutaussehend, habe lan-
ge blonde Haare, bin vollbusig und berufstätig.
Leider bin ich jetzt ganz allein und würde gerne
mit einem ehrlichen, treuen Mann ein neues Le-
ben beginnen. Da ich in meinem Beruf überall
eine neue Arbeit erhalte, würde ich auch zu Dir
ziehen (Auto ist vorhanden). Bitte ruf an! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Lang genug gearbeitet! Vera, Mitte 60, ver-
witwet, schlank, chic und charmant, wünscht
sich einen passenden Mann, der mit ihr jetzt das
Leben genießen möchte, mit Freude an Bewe-
gung, Rad fahren, Natur, schönen Dingen, die
das Leben bietet. Einen Partner, der gern mit
ihr frühstückt, sich mit ihr übers Zeitgeschehen
austauscht, Reisen, Wandern und Wassersport
mag, an dem sie sich ankuscheln kann und ihr
eine Schulter zum Anlehen bietet. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

„Fehlen auchDir die Streicheleinheiten, ein
Gute-Nacht-Kuss, ein liebevolles Aufwecken am
Morgen? Katja, 39 Jahre, 1,68, aus der Ukraine,
seit 4 Jahren in Deutschland, ganz normal und
natürlich, suche Dich zum Reden, Pferdesteh-
len, Kuscheln… FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Bettina, 55 Jahre, Witwe, lange dunkelblonde
Haare, mit eigenem Auto flexibel, nicht ortsge-
bunden, naturverbunden, einfach, genügsam,
tierlieb, eine schlanke, hübsche, angenehme
Frau, hilfsbereit und häuslich, hat jetzt den Mut
für einen Neuanfang und Veränderung. „Ich su-
che einen Partner bis ca. 67 Jahre, gern vom
Land. Du musst kein Supermann sein, aber
Charakter und Gefühl haben. Freue mich auf
Dich!“ FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Als 42jährige hübsche, zierliche Frau, fühle
ich mich, Nicole, sehr einsam. Es vergeht kein
Tag, an dem ich mich nicht nach Liebe und ei-
ner festen Partnerschaft sehne. Alles Weitere
erzähle ich Dir bei unserem ersten Treffen. Nur
so viel verrate ich noch, ich schätze Ehrlichkeit
und Treue. Wenn Du nun eine attraktive Frau
kennenlernen willst, die leider etwas schüch-
tern ist, dann rufe bitte gleich an. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Zärtliche Karin, 60/161, Krankenschwester,
eine liebevolle Frau, sehr hübsch, schlank und
mit treuem Wesen. Nach langem Alleinsein su-
che ich einen netten, aufrichtigen, humorvollen
Mann bis ca. 70 Jahre für ein zufriedenes Mitei-
nander. Habe ein Auto und würde Sie auch gern
besuchen kommen. Rufen Sie bitte an! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

70jährige Ärztin Angela ist eine hübsche,
zierliche, schlanke Frau. „Ich mag ein gemüt-
liches Zuhause und bin unabhängig und nicht
ortsgebunden. All meine Liebe möchte ich Dir
schenken und auch alles mit Dir teilen. Dein
Beruf ist nicht so wichtig, ich möchte nur mit
Dir glücklich sein und wissen, für wen ich da
bin. Kann Dich mein liebevolles Wesen bewegen
sofort anzurufen! FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Attraktive Ärztin, 71/156, blond, seit 2
Jahren verwitwet, bin ruhig und verträglich,
eine gute Hausfrau, koche gern, sichere Auto-
fahrerin und mag die Natur. Ich habe meinen
Mann zu Hause gepflegt bis er eingeschlafen
ist und würde gern mit einem verträglichen
Herrn wieder zusammen sein und ihn besu-
chen kommen. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Engagierter Geschäftsmann, kommunikativ,
charmant, gut anzuschauen, mit fröhlichen,
tiefblauen Augen, entwaffnend natürlich und bo-
denständig – einfach sehr sympathisch. Er mag
eine gesunde Mischung zwischen kulturellen
Aktivitäten, Sport und gemütlicher Häuslichkeit
und sucht eine Frau mit Herz und Charme zum
Leben, Lieben und Glücklich sein! Achim ist 59
Jahre, 1,82 m und seit zwei Jahren Witwer. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Küssen kann man nicht alleine! Moritz,
38/182, ein gepflegter Mann mit interes-
santem Job als Event-Manager, kann sich anpas-
sen, fröhlicher Typ, pflegt seinen Freundeskreis,
sehnt sich nach unkomplizierter SIE, um sich
wieder auf gemeinsame Wochenenden und die
WhatsApp zwischendurch zu freuen (bitte keine
Frauen, die sonst nur im Internet suchen). FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Marcus, Ende 30, 1,78, Architekt. Ohne Kin-
der, aber mit Kinderwunsch, biete Schultern zum
Anlehnen, Treue, Zuverlässigkeit…! Ich freue
mich auf Dich!“ FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Ich bin ein 8-jähriges Mädchen und suche für
meinen Papa eine sympathische Frau (30-45
Jahre) und für mich eine liebe Mutti. Er heißt
Thomas, ist 40 J., groß, schlank, wohnt in ei-
ner wunderschönen großen Loftwohnung und
ist leider mit mir ganz allein. Abends spielt er
mir oft auf seiner Gitarre was vor und sonntags
kochen wir immer zusammen. Papa ist sportlich
und gutaussehend, humorvoll und musikalisch,
gesellig, fröhlich und unbeschwert, naturver-
bunden, kinderlieb, zuverlässig, ehrlich, treu,
mit solidem Einkommen. Er hofft auf deinen
Anruf. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ich bin nicht perfekt, aber ich habe ein Herz,
Ehre und noch Charakter! Stefan, 56 Jahre/178,
ganz alleinstehend, Maschinenbauingenieur. Ich
bin spontan, versuche immer die Sonne über Dir
stehen zu lassen und wenn es regnet, heitere ich
Dich mit meinem fröhlichen Naturell wieder auf.
Ich bin ein zuverlässiger, natürlicher, gutauss.
Mann, mit enormen Charisma, liebevoller Aus-
strahlung und schönen Ideen, mit viel Humor
und Zärtlichkeit. Ich bin ein niveauvoller, char-
manter Mann, der jetzt wieder Glück und Verste-
hen sucht. So mitten im Leben ein Neubeginn,
wandern, Nah- und Fernreisen, das Glück und
Sternchen der Liebe in Ihren Augen sehen, wäre
mein Wunsch. Wenn Sie sich in Lackschuhen
und Turnschuhen gleich wohl fühlen und Herz
und Charakter am richtigen Ort haben, rufen sie
an. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Hast du deine Zukunft schon fest
verplant, mit Familie Haus und Kind? Dann lese
nicht weiter! Solltest du dein Glück wie ich aber
noch nicht gefunden haben, ehrlich, romantisch,
witzig und verdammt lieb sein, dann lass uns
doch die Zukunft gemeinsam planen. Ich bin
Jens, ein 46-jähriger Mann mit vielseitigen Inte-
ressen, festen Job, habe einen Pkw, bin humor-
voll, zuverlässig, leider Anfangs etwas schüch-
tern aber stehe mit beiden Beinen fest im Leben.
Riskiere doch einen Anruf über FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790, denn was hast du schon zu
verlieren?

Heiße Sonne, zusammen schwimmen gehen
und die tollste Zeit mit 1000 Sternschnuppen
erleben! Alleinerziehender Vati, 47/183, be-
ruflich als leitender Verwaltungsangestellter
tätig, familienfreundliche Arbeitszeiten. Bin
Alltagstauglich, zuverlässig, humorvoll, mit
vielseitigen Ideen und auf der Suche nach der
echten Liebe, die nicht vom Aussehen abhän-
gig ist, sondern von den inneren Werten. Bin
charmant, lässig – elegant, treu, ehrlich, fröh-
lich, ein feinfühliger, pflegeleichter Typ, fair und
gefühlvoll. Wie wäre es mit Candlelight Dinner
zum Kennenlernen? Bitte habe Mut und ruf an,
es ist unsere Chance zur Liebe. FSK GmbH,
Tel. (035386) 159790.

Steffen, 48/182, Maschinenbau Dipl. Ingeni-
eur, sportlich, gutaussehend, wurde von seiner
langjährigen Partnerin immer wieder betrogen,
sie hat sich von seinem hart erarbeiteten Geld
schöne Jahre gemacht und ist dann von heute
auf morgen gegangen, wegen eines anderen.
Steffen sucht eine liebe, zuverlässige, gepflegte
und treue Frau, die auch wirklich ernsthaft eine
dauerhafte Partnerschaft will. „Ich arbeite zwar
viel, nehme mir aber immer die Zeit für die
Partnerin und mich, Spaziergänge, Kurzreisen
oder einen gemütlichen Abend vor dem Kamin.
Vielleicht hast auch Du Lust auf viele schö-
ne, gemeinsame Stunden zu zweit, dann rufe
an.“ FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Attraktiver, familienorientierter Mann,
49/181, sucht Frau fürs Leben! Du bist humor-
voll, lebensfroh, hast Herz und Verstand und
wünschst Dir eine harmonische unkomplizierte
Beziehung? Dann freue ich mich von Dir zu
hören. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ich, René, 53 Jahre, bin ein großer, gutaus-
sehender Witwer und lebe mit meiner 16-jäh-
rigen Tochter, die nun ihren eigenen Weg geht,
in einem gepflegten EFH. Als Handwerksmeister
bin ich finanziell abgesichert und begeisterter
Autofahrer. Meine Stärken sind Zuverlässigkeit
u. Treue. Ich bin humorvoll, zärtlich, tierlieb
und ich bin allein. Leider hat sich auf meine
erste Anzeige keine Dame von 45 bis 55 Jah-
re gemeldet. Ob ich nun mehr Glück habe? Du
wirst es ganz sicher nicht bereuen, bitte melde
Dich. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Ich heiße Roland, bin Ende 50, geschieden,
mit großem Haus und Grundstück, mag Ausflü-
ge an die Ostsee, Natur, Kochen, spazieren ge-
hen, habe ein gesichertes Einkommen und bin
verlässlich. Ich suche eine liebe, einfache Frau,
mit passenden Interessen, weil alles zu zweit
mehr Spaß macht. Bitte rufen Sie an! FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Uwe, 60/179, verwitwet, Niederlassungslei-
ter. Meine Frau starb viel zu früh und um mich
abzulenken stürzte ich mich in die Arbeit. Doch
nun würde ich mich über eine liebe Partnerin
(eventuell mit ähnlichem Schicksal) an meiner
Seite freuen. Ich habe mich „gut gehalten“, bin
aktiv, mag Gitarre spielen, Motorrad fahren,
Tanz, Reisen, Konzerte, Theater, kochen, Gar-
ten, Ausflüge, bin belesen und bestimmt pfle-
geleicht. Welche natürliche Dame möchte ein
sorgenfreies „2. Glück“ genießen? Bitte rufen
Sie an. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Harald, 68/180, Witwer, habe bis zur Rente
als Diplom Ingenieur gearbeitet, bin finanziell
versorgt, habe ein Auto, bin unternehmungslu-
stig, anpassungsfähig und spiele selbst Gitarre.
Ich möchte eine nette und natürliche Frau, gern
auch älter, für eine dauerhafte Freundschaft
kennenlernen. Ich bin ein Mann, dem Ehr-
lichkeit und Verlässlichkeit im Leben wichtige
Eigenschaften sind. Ich liebe die Natur, Spa-
ziergänge und Reisen. Ich bin sehr selbstän-
dig, da ich meine Frau bis zum Schluss gepflegt
habe. Bitte melden Sie sich, ich freue mich auf
Sie. FSK GmbH, Tel. (035386) 159790.

Letzter Versuch! Peter, 71 Jahre, Witwer,
Polizeibeamter i. P., stattliche, ansehnliche
und sehr gepflegte Erscheinung, finanziell ab-
gesichert, eigenes Auto, habe leider durch die
Einsamkeit ein Stück Lebenssinn verloren, bin
anpassungsfähig, hilfsbereit, tier- und natur-
lieb, kann gesellig, aber auch gefühlsbetont
sein, tanze sehr gern, mag Volksmusik, Spa-
ziergänge und Reisen. Brauche keine Frau für
den Haushalt. Dies musste ich lernen durch
die Pflege meiner Frau. Jetzt sehne ich mich
nach einer ehrlichen, seriösen, lebensbeja-
henden Partnerin, um mit ihr in Freundschaft
die Einsamkeit zu beenden. Ich freue mich auf
Ihren Anruf und überzeugen Sie sich von mei-
ner Ehrlichkeit. FSK GmbH, Tel. (035386)
159790.

Lebensfroher, erfolgreicher Unternehmer im
Ruhestand, 73/185, markante Ausstrahlung,
männlich, charmant, guter Gesprächspartner,
sucht nach Enttäuschung wieder eine neue
Liebe für sein Leben. Sie sollte eine Frau mit
Charme, Esprit und Niveau sein, die den Le-
bensabend aktiv mit ihm gestalten möchte.
Sie sind an Auslandsreisen, Radfahren und
verschieden Aktivitäten interessiert, trotzdem
bodenständig mit Herz und Verstand? Rufen
Sie bitte an, vielleicht finden sie über diesen
Weg noch einmal ihr Glück. FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Werner, 83/185, Witwer, NR/NT. Nach
jahrelanger Pflege meiner Frau möchte ich
nun wieder aktiv am Leben teilnehmen. Viele
Bekannte und Freunde sind verstorben und
Kinder gehen ihre eigenen Wege. Aber die
Einsamkeit und die viele Freizeit, die jetzt na-
türlich wieder zur Verfügung steht, möchte ich
in netter Damenbekanntschaft verleben. Ge-
meinsame Reisen, Spazierfahrten mit meinem
Auto, auch mal zum Konzert und Tanz. Suche
nur gelegentlich (nicht täglich) den Freizeitkon-
takt zu netter Dame, gern auch älter. Man sagt,
ich wäre sehr verträglich, gepflegt, bescheiden
und ein niveauvoller Gesprächspartner. Bei
ernsthaftem Interesse rufen Sie jetzt an. FSK
GmbH, Tel. (035386) 159790.

Aufgepasst!
Bei der Freizeitservice K&K GmbH findest
du alles, um deine Freizeit mit fantastischen
Abenteuern zu füllen! Vom entspannten

Ausflug bis zur Aktivwanderung ist garantiert
alles dabei. Natürlich bist du während unserer
Veranstaltungen in bester Gesellschaft und wer
weiß – vielleicht ergibt sich sogar eine interes-

sante Freundschaft?!
Tel. 0391-55686115

www.freizeitservice-k-und-k-gmbh.de

S y m p a t h i e , L i e b e u n d m e h r !

Fre i z e i t

S ie s u ch t Ih n

Er such t S ie
Eigentlich habe ich, Mario, 58/182, ge-
glaubt, dir nach meiner Scheidung ganz zufällig
zu begegnen. Doch leider warst du nie da, wo
ich dich zu finden hoffte. Bin dunkelhaarig, gut
gebaut, mit breiten Schultern zum Anlehnen,
bin berufstätig, habe vielfältige Interessen und
dadurch einen großen Freundeskreis. Ich wür-
de dich gern mit meinem Auto zu einem Aus-
flug abholen und dich zu einem romantischen
Essen einladen. Melde dich! FSK GmbH, Tel.
(035386) 159790.

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ANTIQUITÄTEN KÜHN kauft
Möbel, Münzen, Silber, Porzel-
lan, Uhren, Gemälde, Schmuck,
Militaria, Spielzeug 03425
929524

Dr. Jürgen Herzog Immobilien e.K.
Inhaber Patricia Melzig | 04860 Torgau | Breite Str. 6 | Tel. 03421 712829

Neu für Verkäufer: wir vermitteln diskret an vorgemerkte Käufer!

Alle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.deAlle Kauf- u. Mietangebote aktuell - www.dr-herzog-immobilien.deAlle Kauf- u. Mietangebote aktuell – www.dr-herzog-immobilien.de
Torgau, 2-R-Whg. an der Elbe, frisch saniert, DG, ca. 63 m², bezugsfrei, STP

Ich bin Witwer 75 J. jünger aus-
sehend, 176 cm gepfl. Äußeres
ordentlich häuslich, handwerk-
lich geschickt, suche Liebevolle
aufgeschlossene Frau um das
Leben gemeinsam genießen,
Besitze Haus u. Grundstück, ha-
be Interesse an gemeinsame Rei-
sen. Liebe Volksmusik, spiele
Trompete. Chiffre Z-2226 SWB
TO, Elbstr. 3, 04860 Torgau

Suche DEFEKTE Stihl und
Husqvarna Kettensägen (Benzi-
ner).Tel.0157/54498340

Ich, W, (37J.), schlank und
hübsch, suche einen Mann um
die zweite Hälfte meines Lebens
zu genießen. Wenn Du zwi-
schen 40 und 55 Jahre alt bist
und mit beiden Beinen fest im
Leben stehst, weißt, was Du
willst, dann melde Dich: krisss-
fisch@gmail.com

Inh. Sabine Ritter - Tel.: 03421/710842
Ritterstr. 2 – 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

… und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie, sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Altersgerechte barrierefreie Wohnung 70 m2

Erdgeschoss
3 Zimmer, 2 separate Eingänge

Badewanne/Dusche. Fußbodenheizung
KM 440 € / NK100 €

Kaution 2 KM
zzgl. Energie

Besichtigung nach tel. Absprache
priv. Vermieter 0172-8 83 19 92

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

28er Damenfahrrad Diamant mit
21Gänge LED Licht 80* Tel
01799357085

Du, bis 57, Schlk./norm., attr.,
klug, lachst gern u. sehnst Dich
nach einer harm. Partnerschaft?
Dann melde dich. Bin 58, 1,75,
Raum TG... T. 0174 4728580

26er Damen Fahrrad 8 Gang Na-
benschaltung Nabendynamo
wie neu 180 * Tiefeinsteiger
26er mit 3 Gang Nabenschal-
tung 200* Tel 01799357085

Orthopädische Maßschuhe, Ein-
lagen, Schuhkorrekturen,
Schuhreparaturen - Hausbesu-
che OSARA GmbH, Tel. 03421
72350

Suche Simson Teile Motoren +
Moped Schwalbe S51 S70 Ha-
bicht usw. + Motorrad AWO
EMW BMW MZ RT BK u. Teile +
Krause Duo / Albatros + Trabant
500 600 u. Teile ge. Bargeld so-
fort v.O.  015771820438

Suche Liebe, Wärme u. Gebor-
genheit. Du solltest wie ich
(57/1,63) NR, berufst., ehrl., zu-
verl. u. treu sein, gern Raum OZ.
lebensglueck23@gmail.com 

Biete 3 Bärenhunde, 10 Wochen

alt VP Tel. 01709611368

Lust auf einen Neuanfang? Er
45j.179cm aufgeschlossen und
vorzeigbar sucht feste Bezie-
hung Tel 015221754811

Hallo Erika, konnte dich leider

nicht anrufen da kein Anschluss

unter deiner Nummer war. 

Chiffre Z-2222 am 16.9.23

Private Wohnungsauflösung, Mö-
bel, Hausrat, Trockner, Lampen
usw.Tel. 0157 39235534

DUMME
FRAGE?
... GIBT ES BEI UNS NICHT!

Sie haben kein SonntagSWochenBlatt
bekommen? Wir helfen Ihnen gern:

☎ 03421 721028

facebook.com/sonntagswochenblatt

Werden
auch
Sie Fan!

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

Lokale Anzeigen

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

TIERMARKT

MÖBEL/HAUSRAT

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

ER SUCHT SIE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE
SIE SUCHT IHN



Torgau. Der Torgauer Kunst- 
und Kulturverein möchte mit 
den Torgauer Renaissancetän-
zern eine Verbindung von alten 
Tänzen zu jungen Menschen 
schaffen, und öffnet sich nun 
auch dem Irish Social Dance und 
Life-Action-Role-Play (LARP). 
Außerdem wird gerade eine 
Table-Top-Gruppe neu gegrün-
det, sodass die Verbindung zum 
LARP auch im Diorama stattfin-
den kann. Die Torgauer Renais-
sancetänzer haben sich im 
Herbst 1996 gegründet und 
wurden ab 2007 von der Leipzi-
ger Tanz-, Theater und Musik-
wissenschaftlerin Mareike Greb 
angeleitet. Nachdem sie im 
Frühjahr 2023 die gesamte Lei-
tung an Steffen Rolle, der be-
reits seit 2020 organisatorischer 
Leiter der Torgauer Renais-
sancetänzer ist, übergab, öff-
nen sich die Renaissancetänzer 
nun auch weiteren Tänzen, wie 

sie aus der LARP-Szene bekannt 
sind. Diese Tänze sind sehr ein-
fach zu erlernen und machen 
vor allem Spaß, wenn man sie 
selbst tanzt. „Ich bin seit 2008 
Mitglied der Torgauer Renais-
sancetänzer, und habe mit Ma-
reike eine Trainerin erleben dür-
fen, die ihren eigenen Anspruch 
der historischen Korrektheit von 
Schritten und Choreografien 
auf eine Amateurtanzgruppe zu 
übertragen außerordentlich ge-
meistert hat. Mein Anspruch an 
die Torgauer Renaissancetänzer 
ist, dass nach wie vor ein hohes 
Maß an Qualität geboten wird. 
Hierfür bin ich mit professionel-
len Trainern im Gespräch, und 
eine mögliche Zusammenarbeit 
wurde bereits signalisiert“, so 
Steffen Rolle. Sein erklärtes Ziel 
ist es, wieder eine Gruppenstär-
ke von 20 bis 30 Mitgliedern zu 
erreichen. „Erstens macht Tan-
zen erst richtig Spaß, wenn viele 

Die Torgauer Renaissancetänzer wollen künftig neue Wege be-
schreiten. Foto: K. Petrick

Austausch über 
alte Zeiten
Lausa. Der Förderverein Dorf-
kirche Lausa e.V. bittet am Frei-
tag, 13. Oktober, ab 18 Uhr zu 
einem Heimatabend in den 
Gasthof Lausa. Im Mittelpunkt 
stehen alte Fotos, Baugeschich-
te(n) und Anekdoten. Die Veran-
stalter sprechen über einen 
spannenden Austausch über al-
te Zeiten. SWB

Musikalischer 
Stammtisch
Dautzschen. Der Dorfclub 
„Dautzschen lebt“ bittet am 
Samstag, 14. Oktober, ab 20 Uhr 
in Görlichs Lagerhalle in der Vor-
stadt Dautzschen zur Herbstpar-
ty. Die Musik kommt von der Di-
scothek Titan, die Getränke sind 
gut gekühlt und kleine Snacks 
werden die Gaumen der Party-
gäste verwöhnen. SWB

Eisenbahnfest in 
Falkenberg
Falkenberg. Anlässlich des 
Jubiläums „175 Jahre Eisenbahn 
in Falkenberg/Elster“ findet vom 
6. bis 8. Oktober ein Eisenbahn-
fest statt. Eingebettet ist eine 
Fahrzeugausstellung am Eisen-
bahnmuseum am 7. und 8. Okto-
ber, von 10 bis 17 Uhr, am unteren 
Bahnhof. Zudem gibt es Rund-
fahrten mit dem „Elsterbumm-
ler“, der Lokschuppen am oberen 
Güterbahnhof kann am Samstag 
und Sonntag von 10 bis 18 Uhr 
besichtigt werden. In der Bahn-
hofstraße locken viele Höhe-
punkte, auch eine Jubiläums-
münze wird geprägt und eine Ju-
biläumsbroschüre verkauft. SWB

Abfischen am 
Horstsee
Wermsdorf. Das traditionel-
le Horstseefischen in Wermsdorf 
findet in diesem Jahr vom 13. bis 
15. Oktober, jeweils ab 10 Uhr, 
statt und bietet ein tolles Pro-
gramm, viele kulinarische Lecke-
reien und die Angebote der 
Händler. Das große Festzelt, das 
Riesenrad, das Abfischen selbst 
und vieles mehr gibt es in be-
währter Form. SWB

Schildbergturm 
geöffnet
Schildau. Noch bis zum 29. 
Oktober ist der Turm auf dem 
Schildberg sonn- und feiertags 
von 9 bis 16 Uhr geöffnet. Bei 
guter Sicht erwartet die Besu-
cher ein herrlicher Panorama-
blick in die Region. SWB

facebook.com/sonntagswochenblatt

Werden
auch
Sie Fan!

Transformation: 
Von alten Tänzen 
zu jungen Menschen
Torgauer Renaissancetänzer locken mit neuem Tanz-Repertoire wie aus der 
LARP-Szene

mittanzen, und zweitens lassen 
sich Auftritte auf viele Schultern 
verteilen. So wird die Last des 
Einzelnen verringert. Wenn nur 
wenige für Auftritte zu begeis-
tern sind, haben diese Wenigen 
bald kein freies Wochenende 
mehr.“ Um vor allem jüngere 
Tänzerinnen und Tänzer zu ge-
winnen, soll eine Zusammen-
arbeit mit Schulen und anderen 
Vereinen erfolgen sowie der so-
genannte Irish Social Dance an-
geboten werden. Auch der „Fe-
rienmittwoch“ in der Kleinen 
Galerie Torgau und der zweimal 
jährlich stattfindende „Histori-
sche Tanztag“ sollen fortge-
führt werden. Ein „Konkurrenz-
denken“ kann sich heute kein 
Verein mehr leisten. „So streben 
wir grundsätzlich eine Zusam-
menarbeit mit anderen Ver-
einen wie Rock’n’Roll- und 
Tanzclub Ireen und der Musik-
schule Heinrich Schütz an. Mir 
schwebt vor, dass wir künftig 
gegenseitig von Veranstaltun-
gen, Trainern und Mitgliedern 
institutionsübergreifend profi-
tieren. Es ist also egal, in wel-
chem Verein man Mitglied ist, 
das gemeinsame Tanzhobby 
steht im Vordergrund. Bis dahin 
ist aber noch ein weiter Weg. 
Immerhin findet eine Vernet-
zung der kulturell tätigen Verei-
ne unter dem Dach der Stadt 
Torgau bereits statt, was ein An-
fang in diese Richtung bedeu-
tet. Irish Dance ist gut für junge 
Menschen als Fitness-Workout 
geeignet. Renaissancetanz ist 
eher das Ideal des schönen Ge-
hens – hier kann man dann ver-
schnaufen“, so Rolle abschlie-
ßend.  Text: Steffen Rolle

Vergesslich und unvergesslich
Mathias Richling karikiert und poetisiert im Kulturhaus Torgau am 15. Oktober
Torgau. „Das neue Pro-
gramm“ von Mathias Richling 
ist am Sonntag, 15. Oktober, 
ab 18 Uhr im Kulturhaus Tor-
gau zu erleben. Und die Ampel 
leuchtet in der Finsternis … Zu-
mindest auf der Bühne. Dass das 
in der Realität möglicherweise 
eine Illusion ist, untersucht Mat-
hias Richling in seinem neuen 
hochaktuellen Programm, in 
dem er den Mitgliedern der 
Nach-Merkel-Regierung sprach-
lich und gestisch Kontur verleiht. 
Allen voran natürlich Bundes-
kanzler Olaf Scholz, vergesslich 
und unvergesslich schon wegen 
seiner Skandale. Richling als Ein-
Mann-Untersuchungsausschuss 
taxiert das unterschiedliche Ver-
sagen von Politikern wie Karl 
Lauterbach, Christine Lamb-
recht oder Manuela Schwesig in 
Bezug auf die aktuellen Krisen 
wie Pandemie, Ukraine-Krieg 
und Klimawandel. Vorgeladen 
hat Richling auch Gerhard 
Schröder, der seine innige Liebe 

zu Putin erläutert und Vladimir 
Putin selbst, der seinen Überfall 
auf die Ukraine mit interessant 
zynischen Argumenten unter-
füttert. Gute Ratschläge für die 
Ukraine hat auch Alice Schwar-
zer. Richling analysiert, karikiert 
und poetisiert, je nach Faktenla-
ge. Seine satirischen Spitzen 
treffen auch den selbst ernann-
ten Volks-Rock´n`Roller Andreas 
Gabalier und den über Gott und 
sich selbst plappernden Boris Be-
cker. Den Abend durchziehen 
musikalische Assoziationen, die 
im Auftritt von Rolando Villazon 
gipfeln, dem Ludwig van Beet-
hoven den Metronom-Takt-
schlag vorgibt. Während des 
ganzen Abends liegt eine demo-
lierte Ampel quer über die Büh-
ne. Sie blinkt, kann sein, dass es 
noch Hoffnung gibt? SWB

2 Tickets gibt es ab sofort über 
das Internet: www.kulturhaus-
torgau.de, oder telefonisch unter: 
03421 903523.Mathias Richling ist immer am Puls der Zeit. Foto: PR

ANZEIGE

„Schon gar nicht Proust“, was 
wiedermal eine erstklassige 
musikalische Reise verspricht. 
Mit dem Keimzeit Akustik Quin-
tett sucht der Kopf der Band 
Norbert Leisegang nach Mög-
lichkeiten, Themen und Musik-
stile anzufassen, die sich aus 
seiner Sicht durch eben jenen 
Klangkörper mittels szenischer 
Bilder und deren Atmosphäre 
wunderbar ausdrücken lassen. 
In dieser Absicht machten sich 
im Studio die Musiker mit ihrem 
Produzenten daran, für jedes 
einzelne der Lieder, die Leise-
gang nach Figuren und Orten 
von Marcel Prousts Roman „Auf 
der Suche nach der verlorenen 
Zeit“ schuf, einen eigenen 
Sound zu finden. Wobei sich 
das Album durchaus auch dem-
jenigen erschließt, der den Ro-
man nicht gelesen hat. Das 
neue Album ist als CD, Vinyl 
und digital erhältlich. SWB

Angriff auf  Lachmuskeln 
und ein Akustik-Quintett
Kabarettist Michael Frowin und Keimzeit in der Torgauer Kulturbastion

Torgau. Am Freitag, 13. Ok-
tober, sorgt ab 20 Uhr Kaba-
rettist Michael Frowin mit sei-
nem Programm „Selten so ge-
lacht“ für das Anspannen der 
Lachmuskeln. 20 Sekunden La-
chen entspricht der körperli-
chen Leistung von drei Minuten 
schnellem Rudern. Was für eine 
Erkenntnis! Also: Lachen oder 
Rudern? Ihrem Körper isses 
egal! Noch bevor der Mensch 
gesprochen hat, hat er gelacht. 
Lachen ist gesund, Lachen lo-
ckert Blockaden und wer lacht, 
hat den besseren Sex. Michael 
Frowin, der „längst zum Besten 
gehört, was Kabarett zu bieten 
hat.“ (AZ Mainz), macht den 
Praxistest. Wo kommt das La-
chen her, wo will es hin? Warum 
lachen wir? Und worüber bes-
ser nicht? Höchste Zeit, dem La-
chen auf den Grund zu gehen. 
Als anerkannter Humortrainer 
greift Frowin zu allem, was Hu-
mor & Satire zu bieten haben – 
Witze, Absurdes und aktuelle 

Politik. Am Samstag, 14. Ok-
tober, spielt ab 20 Uhr das 
KEIMZEIT AKUSTIK QUIN-
TETT aus dem neuen Album 

Michael Frowin ist ein Experte, wenn es darum geht, die Lachmus-
keln seiner Gäste zu strapazieren. Foto: Bernd Brundert

Das Keimzeit Akustik Quintett ist mit neuer LP am Start.
Foto: Chris Gonz
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Aus Mega Oldie 
Party wird Ü 40
Audenhain. Am Samstag, 
14. Oktober, ab 20 Uhr erfolgt 
im bekannten Tanzlokal „Trailer 
Audenhain“ keine „Mega-“ 
sondern eine „Ü 40-Oldie-Dis-
co“. Ansonsten bleibt jedoch al-
les beim bewährten Konzept. 
Vor allem ältere Junggebliebene 
sind dann aufgerufen, unbe-
dingt dabei zu sein, wenn im 
Brückendorf die nächsten un-
vergesslichen Musiktitel der 70, 
80 und 90er Jahre gespielt wer-
den. Außerdem ist der Abend 
eine gute Gelegenheit, um im 
echten Leben neue, nette Leute 
kennenzulernen, mit diesen zu 
plaudern oder zu tanzen. Der 
Eintritt kostet nur fünf Euro, die 
Getränkepreise sind durchge-
hend fair. Zur Namensänderung 
sagt Veranstalter Sandro Oschki-
nat: „Alle volljährigen Gäste 
sind bei uns herzlich willkom-
men! Aber musikalisch steht zu-
künftig ganz klar die Generation 
40plus im Mittelpunkt!“ SWB
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